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Liebe Gröbmingerinnen,
liebe Gröbminger!

Auf der Titelseite dieser Ausgabe finden Sie die Auszeichnung des Energy Glo-
be Award. Dieser Preis wird seit über 20 Jahren verliehen und ist sozusagen der 

Umwelt-Oscar, welchen wir für das Gewerbegebiet Gröbmingerland in der Rubrik 
Kommunen verliehen bekommen haben. Gerade die Nachhaltigkeit dieses Vor-

habens hat den Ausschlag gegeben. Aber was bedeutet Nachhaltigkeit eigentlich? 
Im Duden steht folgende Definition: „Nachhaltigkeit bedeutet längere Zeit anhal-
tende Wirkung. Das Wort kommt ursprünglich aus der Forstwirtschaft und heißt 
einfach übersetzt, es darf nicht mehr Holz gefällt werden, als wieder nachwachsen 

kann.“ In unsere aktuelle Zeit transformiert bedeutet dies u. a. auch, dass neu-
artige Technologien die Energieversorgung sicherstellen sollen. Diese Parameter 
treffen auf das Gewerbegebiet zu. Obwohl hier Fläche verbaut wird, haben sich 

alle fünf Gemeinden verpflichtet, keine weiteren Gewerbeflächen zu widmen. Mit 
einem CO₂-neutralen Gewerbegebiet (es wird mehr erneuerbare Energie erzeugt 

als verbraucht), Bepflanzungs- und Umweltkonzept, strengen Bebauungsricht-
linien, usw. haben wir in der Steiermark eine Vorreiterrolle übernommen. Aber 
die Nachhaltigkeit wird in Gröbming nicht nur im Gewerbegebiet gelebt, son-

dern auch in vielen anderen Bereichen. So ist die Marktgemeinde bereits 35 Jahre 
heilklimatischer Kurort. Dieses Prädikat verlangt viele Auflagen, welche alle auf 

hohe Umweltgüte abzielen. Dazu müssen alle paar Jahre mittels Klima-Gutachten 
die Kriterien auf das Neue bestätigt werden, was auch heuer wieder gelungen ist. 

Mit zwei großen PV-Anlagen auf den Dächern der Volks- und Mittelschule sowie 
Umstellung der öffentlichen Beleuchtung auf LED und dem Fernwärmeausbau im 

Ort wurden die nächsten Schritte in die nachhaltige 
Absicherung des heilklimatischen Kurorts gemacht!

.
 

     Euer Bürgermeister
     Thomas Reingruber



04
Seite des Bürgermeisters

Besucherlenkung am Stoderzinken
Durch den großartigen Erfolg bei der 
Sendung „9 Plätze 9 Schätze“ ist das 
Friedenskircherl natürlich einem brei-
teren Publikum bekannt. Mit einem 
15-Punkte-Plan wurden wichtige 
Vorkehrungen für einen qualitativen 
Besuch am Stoderzinken getroffen. 
Jetzt am Ende des Sommers kann 
man bereits eine erste Bilanz ziehen 
und diese fällt sehr zufriedenstellend 
aus. Der große Ansturm, der befürch-
tet wurde, ist so nicht eingetroffen 
bzw. wurde gut organisiert. Gerade 
die Maßnahmen der Buslinie und 
die Stoder-Ranger waren ausschlag-
gebend, dass ein nahezu reibungsloser 
Ablauf der Besucherströme gewähr-
leistet werden konnte. Vielen Dank 
an unsere Ranger für die hervorragen-
de Arbeit, die nicht nur den Verkehr 
sowie Besucher lenken, sondern auch 
den Berg sauber halten und als Binde-
glied zu Tourismusverband, Wegge-
nossenschaft, Gastronomie und den 
beiden Gemeinden fungieren. 

Sanierung Bahnhofstraße
Nach jahrelangen Forderungen beim 
Land Steiermark wurden meine Rufe 
endlich erhört und die mittlerweile 
sehr desolate Bahnhofstraße, die im 
Eigentum des Landes steht, endlich 
saniert. Heuer wird noch der erste Teil 
von der Ennsbrücke bis zum Bereich 
Tahlhammer um ca.  300.000 Euro  
erneuert. Nächstes Jahr sind die Ser-
pentinen bis zur Ortstafel im Stra-
ßenbudget des Landes vorgemerkt. 
An dieser Stelle möchte ich einen 
großen Dank an LH-Stv. Anton Lang 
aussprechen, der sich auch für die Sa-
nierung eingesetzt hat, obwohl viele 
andere Straßensanierungen auf der 
Vormerkliste stehen.

Diverse Baustellen
In der Klostergasse bzw. Schulstraße 
ist das heurige Jahr für alle Anrainer 
nicht gerade einfach. Uns ist bewusst, 
dass gerade die Staubentwicklung al-
les andere als angenehm ist. Dennoch 
bedanke ich mich für das weitgehend 
große Verständnis. Die Fa. Porr, wel-
che Wasser und Kanal erneuert, ist 
voll im Zeitplan und um eine best-
mögliche Abwicklung bemüht. 
Der Ausbau der Fernwärme verläuft 
leider nicht ganz nach dem vereinbar-
ten Zeitplan. Nach aktuellem Stand 
wird dieser wahrscheinlich heuer vor-
erst nur bis zur Kreuzung Rappl er-
folgen und nicht bis zur Volksschule/
Poststraße. Diese Arbeiten sollen im 
Herbst erfolgen, was natürlich wieder 
zu Einschränkungen führen wird. Ich 
bitte bereits jetzt um Verständnis. 

Der Bürgermeister informiert

Das erfolgreiche Team von 
„9 Plätze 9 Schätze“ beim 
Friedenskircherl. © ORF

Ausbau der Fernwärme vorerst 
bis zur Kreuzung Rappl.

Unser Bauhof sanierte die beiden 
Brücken am Tunzendorfer Weg.
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Stoderplatzl
Für die Neugestaltung bzw. Verkehrs-
beruhigung des Stoderplatzls gab es 
bei der Bürgerbefragung im vergan-
genen Sommer eine große Zustim-
mung. Nach der Befragung haben 
wir in einem Bürgerbeteiligungsver-
fahren mit allen Anrainern vom Sto-
derplatzl und Kirchplatz bereits zwei 
Workshops abgehalten. Hier wurden 
alle Sorgen und Möglichkeiten aus-
giebig diskutiert. In einem dritten 
Workshop im Herbst soll ein fertiges 
Konzept ausgearbeitet werden, wel-
ches bei einer Bürgerversammlung 
der Öffentlichkeit präsentiert werden 
soll. Vielen Dank für die konstruktive 
Mitarbeit aller Beteiligten.

Auftrag gegeben, was zu einem bishe-
rigen Ergebnis einer Überführung ge-
führt hat. Mein eindeutiger Wunsch 
war eine Unterführung, weil diese 
besser in das Landschaftsbild passen 

10-jährigen Schnitt zwei Unfälle pro 
Jahr in diesem Bereich. Zurzeit befin-
den wir uns noch in Verhandlungen 
mit Familie Stadelmann, da hier doch 
eine größere Grundfläche westlich 
der B 320 für eine Umsetzung benö-
tigt werden würde. Ich hoffe, dass wir 
hier gemeinsam zu einer Lösung fin-
den werden. Im Bereich des Gewer-
begebiets sind die Grundstücksrechte 
bereits vorhanden. Die Kostenschät-
zung beläuft sich auf ca. fünf Millio-
nen Euro, welche vom Land getragen 
werden, und somit eine einmalige 
Gelegenheit für die Verkehrssicher-
heit in Gröbming ist.

Veranstaltungen in Gröbming
In den letzten Monaten fanden wie-
der zahlreiche Veranstaltungen statt. 
Vielen Dank an alle Veranstalter, Ver-
eine, Schulen usw., die sich hier ver-
antwortlich zeichneten. Besonders 
hervorheben möchte ich das 190-jäh-
rige Gründungsfest des Musikvereins 
Trachtenkapelle Gröbming, welche 
eine der ältesten Musikvereine Öster-
reichs ist. Durch die tolle Kamerad-
schaft haben sie ein würdiges Fest auf 
die Beine gestellt, welches für großen 
Anklang sorgte.

Die Gradieranlage wurde mit neuen Schlezweigen bestückt.

Zweiter Workshop zur Stoderplatzl-Neugestaltung.

Ortseinfahrt Ost
Seit Jahrzehnten gibt es seitens der 
Marktgemeinde den Wunsch einer 
niveaufreien Kreuzung an der B 320, 
welche aus technischen Gründen, 
am ehesten im Osten machbar ist. 
Niveaufrei bedeutet eine Kreuzung 
ohne Linksabbieger. Hierfür muss die 
Ennstal Bundesstraße entweder mit 
einer Unter- oder Überführung über-
wunden werden. Das Land Steier-
mark hat hierzu mehrere Studien in 

würde. Leider kostet diese das Drei-
fache einer Überführung und ist so-
mit vom Land als „nicht umsetzbar“ 
abgelehnt worden. In der vom Land 
aktuell bevorzugten Studie soll ein 
Kreisverkehr entstehen und im Be-
reich der „Schleckerhalle“ über die 
Bundesstraße in das Gewerbegebiet 
führen. Die beiden Linksabbieger auf 
der B 320 entfallen und somit wird 
die Ortseinfahrt im Osten eindeu-
tig sicherer. Immerhin passieren im 



Aber auch der Pferdesport- und Renn-
verein veranstaltete mit der 5. Pferde-
Classic ein Spitzenevent anlässlich 70 
Jahre Rennbahn Gröbming. Auch 
hier fanden sich sehr viele Besucher 
ein, welche sich nicht nur spannender 
Pferderennen erfreuten, sondern auch 
einem tollen Rahmenprogramm, in 
dem sogar die alten Speedway-Hau-
degen ihre Maschinen wie vor 50 Jah-
ren um die Rennbahn bewegten. In 
vielen Ortschaften/Regionen sind die 
Rennbahnen verschwunden, in Gröb-

Spendenaktion – Gröbming 
hilft Gröbming
Letzten Herbst haben wir diese Spen-
denaktion ins Leben gerufen, um 
Menschen aus Gröbming zu helfen, 
welche aufgrund der enormen Teue-
rung dementsprechend Probleme 
bekommen haben. Insgesamt sind 
hierfür über 16.000 Euro gespendet 
worden. Vielen Dank an jeden ein-
zelnen Spender. Ich darf Ihnen hier-
mit versichern, dass das Geld genau 
da angekommen ist, wo es benötigt 
wurde. Die Aktion ist komplett an-
onym verlaufen und half zahlreichen 
Personen/Familien aus Gröbming 
über diverse ungeplante Hürden hin-
weg. Sollte die Inflation weiterhin so 
wüten, überlegen wir uns eine Ver-
längerung und würden im gegebenen 
Fall wieder auf die großzügige Unter-
stützung der Gröbmingerinnen und 
Gröbminger zurückgreifen!
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190 Jahre Trachtenkapelle Gröbming.

70 Jahre Trabrennbahn Gröbming.

Nachhaltige Investitionen

Neue Photovoltaik-Anlagen 
auf den Dächern der 

Volksschule und Mittelschule. 
Sie erbringen eine Leistung von 

rund 20,5 kWp (VS)
sowie 73,8 kWp (MS).

Umstellung der Straßen- 
beleuchtung im Ortsgebiet 

auf LED.

ming erlebt sie, dank der neuen Ver-
einsführung, eine Renaissance. 

Neue Müllgefäße mit 
allen Fraktionen im Ortszentrum 

von Gröbming.
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Energiewende statt Energiekrise

Die Hochbauarbeiten beim Biomas-
seheizwerk der Bioenergie in Gröb-
ming wurden abgeschlossen.
Am 2. August 2023 fand am Standort 
des Biomasseheizwerkes Gröbming die 
Gleichenfeier mit Bgm. Thomas Reing-
ruber statt. Als nachhaltig und regional 
denkendes Unternehmen wurde die 
Firma Letmaier als Gröbminger Unter-
nehmen mit der Ausführung der Hoch-
bauarbeiten betreut. Baumeister Mario 
Weiß und sein Team haben dabei die 
Erwartungen mehr als übertroffen.
In diesem Jahr wird die Fernwärmelei-
tung in der Hauptstraße, vom Indust-
riegebiet bis zum Kreisverkehr, und in 
der Klostergasse ausgebaut. Die Bio-
energie ist bemüht, alle Kundenwün-
sche zeitgerecht zu erfüllen und bittet 
jedoch auch um Verständnis, dass es 

witterungsbedingt oder aus Gründen 
verzögerter Lieferketten zu baulichen 
Verzögerungen kommen kann.
 
Mit „Raus aus dem Öl & Gas“ sowie 
der Landesförderung Steiermark kön-
nen derzeit bis zu 50 % der Kosten für 

die Umstellung wieder zurückgewon-
nen werden. Die Förderungen richten 
sich primär an die örtliche Nahwärme 
aus Biomasse, weshalb andere Heiz-
systeme aus der Förderung genommen 
wurden, sofern ein Anschluss an die 
Fernwärme wirtschaftlich ist.
 
Für die persönliche Beratung in Wär-
mefragen steht Ihnen Hannes Pagger 
jederzeit gerne zur Verfügung! Er berät 
Sie gerne vor Ort und lässt Ihnen ein 
kostenloses und unverbindliches Ange-
bot zukommen.
Kontaktdaten:
Hannes Pagger
Tel.: 0676/70 97 230
Hannes.pagger@bioenergie.at

Gleichenfeier beim Biomasseheizwerk.

Die Arbeiten am Heizwerk schreiten zügig voran.

Wohn- und Heizkostenzuschuss
Um gegen die hohen Kosten beim 
Heizen und Wohnen gegenzusteuern, 
stellt der Bund einen Zuschuss über 
400 Euro pro Haushalt zur Verfügung. 
Für Haushalte unter einem jährlichen 
Nettohaushaltseinkommen von 30.734 
Euro besteht die Möglichkeit noch bis 

31. Oktober 2023 einen Onlinean-
trag beim Land Steiermark zu stellen. 
Das Online-Formular finden Sie unter 
www.soziales.steiermark.at. 
Bei Beziehern des Heizkostenzuschus-
ses 2022/2023 sowie Personen, die in 
den Monaten Jänner bis Mai 2023 So-

zial- oder Wohnunterstützung bezogen 
haben, erfolgte die Auszahlung antrag-
slos.
Für Personen ohne Internet steht die 
Gemeinde zur Verfügung, um im Be-
darfsfall bei der Abwicklung des Antra-
ges zu unterstützen.



Liebe Gröbmingerinnen, 
liebe Gröbminger, liebe Gäste!

Unsere Marktgemeinde ist ein leben-
diger und vielfältiger Ort, in dem das 
ganze Jahr spannende, sehens- und hö-
renswerte Veranstaltungen stattfinden. 
Es ist eine Freude so viele Vereine (40 
an der Zahl) und Institutionen in 
Gröbming zu haben, die alle dazu bei-
tragen, um uns ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Programm, sei 
es im kulinarischen, kulturellen, musi-
kalischen oder sportlichen Bereich, zu 
bieten. 
Man kann es sich bei uns nämlich aus-
suchen, ob man sich im Freiluftkino 
interessante Blockbuster verschiedens-
ter Genres ansieht, auf ein hochkarätig 
besetztes Konzert in den unterschied-
lichsten Formationen und Veranstal-
tungsplätzen geht, spannende sportli-
che Veranstaltungen besucht, wo man 
bei Oldtimerrennen, fesselnden Pfer-
derennen, packenden Fußballspielen 
und sogar bei einem Speedway-Ren-
nen mitfiebern kann.  
Auch bei den perfekt organisierten Ver-
einsfeierlichkeiten und Sommerfesten 
unserer Vereine war gute Unterhaltung 

und Wohlfühlen angesagt. Ebenso die 
beiden Kirchweihfeste in der katholi-
schen und evangelischen Kirche mit 
den feierlich gestalteten Gottesdiens-
ten muss man miterlebt haben.  
Ein Besuch am schönsten Platz in 
Österreich, dem Stoderkircherl am 
Stoderzinken, eine gemütliche oder 
herausfordernde Wanderung in unse-
rer gut beschilderten Bewegungsarena, 
einem Gipfelsieg auf den Bergen rund 
um Gröbming und danach eine erfri-
schende Runde in der neu gestalteten 
Kneippanlage oder in der Gradieranla-
ge, einen kulinarischen Genuss bei den 
unzähligen Wirten in Gröbming, unser 
kleines aber nicht zu unterschätzendes 

Museum mit der Sonderausstellung: 
„Das Geheimnis der Hieroglyphen“ 
…  alles aufzuzählen würde den Rah-
men sprengen. Es gibt wirklich nichts, 
was es nicht bei uns in Gröbming gibt 
und es ist mit Garantie für jede und 
jeden etwas dabei.
Das alles verdanken wir den un-
zähligen, meist ehrenamtlichen Ver-
einsverantwortlichen und ihren 
Vereinsmitgliedern sowie den Wirt-
schaftstreibenden von Gröbming, die 
Jahr für Jahr solch tolle Feste, Veran-
staltungen und Angebote auf die Beine 
stellen. Vielen, vielen herzlichen Dank 
dafür.

Freuen wir uns auf einen schönen, 
aktiven und genussreichen Herbst in 
unserem schönen und lebenswerten 
Gröbming.
In diesem Sinne, halten und hinterlas-
sen Sie die Wanderwege, die Berge, die 
Veranstaltungsplätze, ja unsere schöne 
Natur, sauber. Benutzen Sie für Ihre 
vierbeinigen Freunde das Angebot mit 
den „Hundesackerln für das Hundega-
ckerl“ und den zahlreichen dazugehö-
renden Entsorgungsstationen (Hunde-
klos). Akzeptieren Sie die Anliegen der 
Grundbesitzer, die es uns ermöglichen, 
so ein tolles Freizeitangebot anbieten 
zu können, um weiterhin das schöne 
Gröbmingerland in seiner Vielfalt ge-
nießen zu können. 

Euer Ausschussobmann und 
Finanzreferent der Marktgemeinde 
Gröbming
Ulrich Höring

Neues aus dem Ausschuss
 für Kultur, Sport, Vereine, Presse und Tourismus & Wirtschaft

Gemeindekassier und Ausschuss-
obmann Uli Höring berichtet.
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Gelungenes Kirchweihfest am 15. August im Kirchpark.
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Neues aus dem Bauamt: PV-Anlagen
PV-Anlagen < 400 m² im Bauland
Der Boden stellt eine der wichtigs-
ten Ressourcen dar. Ein wesentlicher 
Grundsatz der Raumordnung liegt da-
her in der sparsamen und sorgsamen 
Verwendung. Aus diesem Grund ergeht 
der dringende Hinweis, dass Photo-
voltaikanlagen als Freiflächenanlagen 
in Bauland der Kategorien Kerngebiet 
und Ferienwohngebiet unzulässig sind 
und in Bauland der Kategorien Woh-
nen Rein, Wohnen Allgemein und 
Dorfgebiet, nur bei Einhaltung folgen-

der Kriterien zulässig sind:
• Die Brutto-Fläche darf das Ausmaß 

von insgesamt 400 m² nicht über-
schreiten.

• Anlagen und ihre Teile dürfen eine 
Höhe von 3,50 m nicht überschrei-
ten.

• Bei der Errichtung ist eine zweck-
mäßige Anordnung sicherzustellen, 
damit eine Bebauung des Grund-
stückes im Sinne der Widmung 
nicht verhindert wird.

• Die Anlage muss so gestaltet sein, 

Heckenschnitt  
Damit Gehsteige, Radwege und Fahr-
bahnen sicher benutzt werden können, 
müssen sie in ihrer gesamten Breite 
frei von überhängendem Bewuchs aus 
Privatgrundstücken sein. Hecken und 
Sträucher sind so zurückzuschneiden, 
dass mindestens ein Lichtraumpro-
fil von 4,50 m Höhe über der Fahr-
bahn bzw. 2,50 m über dem Gehsteig 
gegeben sind. Gemäß § 91 Abs. 1 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 
1960) hat die Behörde die Grundeigen-
tümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigen, ins- 
besondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs, und der dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen z. B. Beleuchtungsan-
lagen, auszuästen oder zu entfernen.
Was Sie also beachten sollten:
• Jegliches Grün oder Geäst, das auf den 
Gehsteig, den Radweg oder in den Stra-
ßenraum ragt, muss geschnitten werden.

dass sie dem Straßen-, Orts- und 
Landschaftsbild gerecht wird.

Anmerkung: In § 21 Abs. 1 Z. 2 lit. 
o Stmk. BauG 1995 ist geregelt, dass 
Photovoltaikanlagen und solarthermi-
sche Anlagen bis zu einer Brutto-Flä-
che von insgesamt nicht mehr als 400 
m² meldepflichtig sind, sofern Anlagen 
und ihre Teile eine Höhe von 3,50 m 
nicht überschreiten.

Für Auskünfte steht das Bauamt jeder-
zeit gerne zur Verfügung.

•  Von Laub oder Blattwerk darf darüber 
hinaus die Sicht auf den Straßenverlauf, 
etwa im Kurvenbereich, nicht beein-
trächtigt werden.
• Überdies müssen Verkehrszeichen und 
die Straßenbeleuchtung freigehalten 
werden.
• Kranke und abgestorbene Bäume und 
Äste können eine Gefahr für die Stra-
ßenbenützer darstellen. Grundstücks-
besitzer/Waldbesitzer werden dazu an-
gehalten, Bäume und etwaigen anderen 
Bewuchs im Bereich von öffentlichen 
Straßen entsprechend zu pflegen und 
regelmäßige Sichtkontrollen durchzu-
führen.
• Offensichtlich dürre und abgestorbe-

ne Bäume und Äste sind umgehend zu 
entfernen. Speziell nach Windstürmen, 
Schneedruck oder Eisregen sind Besich-
tigungen vom Eigentümer durchzufüh-
ren.
• Wenn seitens der Gemeinde eine 
mögliche Gefährdung für die Benutzer 
öffentlicher Straßen durch schadhafte 
Bäume festgestellt wird, so wird der/
die Eigentümer/in darüber in Kenntnis 
gesetzt und dazu aufgefordert, entspre-
chende Maßnahmen zu setzen.

Hinweis: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pflanzen-
rückschnitts ereignen, haftet die/der 
Liegenschaftseigentümer/in.
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Kindergemeinderat

Am 15. Juni fand die erste Gemeinde-
ratssitzung des Kinder- und Erwach-
senengemeinderates statt.  
Die Sitzung wurde um 18 Uhr ange-
setzt. Die Kinder trafen jedoch schon 
eine Stunde zuvor ein, um gemeinsam 
den Ablauf zu besprechen. Neben je-
dem erwachsenen Gemeinderat nahm 
schließlich ein Kind Platz. Um Punkt 
18 Uhr war es dann soweit: Bürger-
meister Thomas Reingruber eröffnete 
offiziell die Gemeinderatssitzung und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Beim 
Tagesordnungspunkt 4 waren dann 
die Kindergemeinderäte sowie Mar-
lene Büchler und Birgit Geieregger 
von der Landentwicklung Steiermark 
am Wort. Es folgte ein kurzer Bericht 
zum Kindergemeinderat und was sich 
im vergangenen Jahr alles ereignet hat. 
Vize-Kinderbürgermeisterin Sophie er-
klärte den Anwesenden die Bedeutung 
des KiGRa-Logos (genauere Erklärung 
im Bericht der Vize-Kinderbürger-
meisterin). In einer Kennenlernrunde 
stellten sich die Kleinen und Großen 
gegenseitig mit Namen, Alter und dem 
Lieblingsort in Gröbming vor. Beim 

Tagesordnungspunkt 5 durften die 
Kinder bei der Nutzungsvereinbarung 
„Spielplatz Ahornweg“ mitabstimmen. 
Mit großer Freude wurde dieser ein-
stimmig beschlossen. Der nächste Ta-
gesordnungspunkt gehörte wieder den 
Kindern allein und so präsentierten 
sie Ideen möglicher Projekte. Mittels 
Punktesystem wurde entschieden, mit 
welchem Projekt im Herbst gestartet 
werden soll. Es stellte sich heraus, dass 
die Umwelt unseren Kindern sehr am 
Herzen liegt und so plant die Gemein-
de im Herbst eine Müllsammelaktion. 
Nähere Informationen folgen nach der 
Sommerpause. Die Sitzung fand ihren 
gemütlichen Ausklang bei belegten 
Brötchen und die Gemeinderäte ver-
abschiedeten sich in die wohlverdiente 
Sommerpause. 
Ein großer Dank geht an Marlene 
Büchler und Birgit Geieregger von der 
Landentwicklung Steiermark, die das 
Projekt dieses Jahr begleitet haben, so-
wie an Sabine Pretscherer, Heidi Trin-
ker und Florian Schlömmer für die gute 
Zusammenarbeit. Der größte Dank ge-
bührt aber den Kindern, durch deren 

Engagement es möglich war, das Pro-
jekt auf die Beine zu stellen.

Vizebürgermeisterin Sophie:
Am Donnerstag, dem 15. Juni 2023, 
fand die erste Sitzung des Kinder-
gemeinderates mit den erwachsenen 
Gemeinderäten statt. Es lernten sich 
die Mitglieder des Kindergemeindera-
tes und Erwachsenen in persönlichen 
Gesprächen kennen. Danach stellten 
wir uns gegenseitig vor. Ich lernte die 
Vizebürgermeisterin Alexandra Rauch 
kennen, die für den Schulausschuss 
zuständig ist und am liebsten ihre Zeit 
auf dem Stoder verbringt – genau wie 
ich.  
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
präsentierten wir die von uns gern um-
gesetzten Projekte, wie z. B. Anbrin-
gung der „ACHTUNG: KINDER“-
Schilder, mehr Bäume pflanzen, 
gemeinsam Einkaufen für Bedürftige 
und Müllsammel-Aktionen. Darüber 
stimmten wir Kinder zusammen ab. 
Danach folgte die Verabschiedung 
der Landentwicklerin der Steiermark. 
Marlene stand uns in den letzten Mo-
naten mit Rat und Tat zur Seite. Noch-
mals vielen Dank hierfür!  
Zum Schluss durfte ich mein selbst-
entworfenes Logo vorstellen. Auf 
dem Logo sind Kinder zu sehen, die 
für den Zusammenhalt stehen. Die 
Stoderkirche steht für das Wahrzei-
chen Gröbmings und ein Regenbogen 
symbolisiert die Verbindung zwischen 
Himmel und Erde. Es war eine schöne 
erste Sitzung und ich freue mich auf 
die gemeinsamen Projekte. 
Eure Vizebürgermeisterin Sophie

Der Kindergemeinderat tagte gemeinsam mit den Erwachsenen.
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Ableben von Prof. Mag. Johann Lipp
Musik war nicht nur der Beruf und das 
Hobby von Hans Lipp, sondern auch 
sein Leben. Ohne ihn würde die musi-
kalische Landschaft in und um Gröb-
ming heute ganz anders aussehen. 
Hans Lipp leitete die Geschicke der 
Musikschule Gröbming bis ins Jahr 
2000, bevor ihm sein Sohn Gerhard 
folgte. Hans war stets bestrebt die Mu-
sikschule zu verbessern und hat sich 
dementsprechend dafür eingesetzt. 
Bereits mit 18 Jahren erfolgte die Lei-
tung seines ersten Chores und mit 21 
Jahren wurde er Kapellmeister in Si-
nabelkirchen. Mit der Übersiedelung 
nach Gröbming prägte er nicht nur 
die Trachtenkapelle über Jahrzehnte 
und brachte sie zu Höchstleistungen, 
sondern führte auch gute 50 Jahre 
den katholischen Kirchenchor. Das 

Wunschkonzert geht auf seine Erfin-
dung zurück und der Musikpavillon 
im Kurpark war eine eindringliche 
Forderung seinerseits. 
All sein Wirken wurde zu seinem 60. 
Geburtstag von der Marktgemeinde 
Gröbming belohnt. 1997 erhielt Hans 
aus den Händen von Bgm. a. D. Johan-
na Gruber den goldenen Ehrenring der 
Marktgemeinde Gröbming. Auf diese 
und all seine anderen Auszeichnungen 
und Orden war er wahrlich stolz. Auch 
sein Interesse am Gemeindegeschehen 
war groß. Wie würde das musikalische 
und somit gesellschaftliche Leben in 
Gröbming aussehen, wäre Hans nicht 
nach Gröbming gekommen? 
Nicht auszudenken, deshalb ist der 
Spruch auf der Parte besonders pas-
send: ,,Du hast den Lebensgarten ver-

lassen, doch Deine Blumen blühen 
weiter!" Und wahrlich, du hast immer 
wieder viele Blumen zum Blühen ge-
bracht – noch heute!

Lieber Hans, Ruhe in Frieden!

Neue Sommerbuslinie
In den Ferien von 9. Juli bis zum 10. 
September war in der Region Schlad-
ming-Dachstein erstmals eine neue 
Sommerbuslinie im Einsatz. Der Bus 
verkehrte zwischen Mandling, Schlad-
ming, Haus, Aich, Pruggern, Gröb-
ming und Mitterberg-Sankt Martin. 
Die Linie war in der Schladming-Dach-
stein-Freizeitcard sowie Sommercard 
inkludiert und mit der Sommerbusli-
nie mit dem neuen Shuttlebus auf den 
Stoderzinken abgestimmt, um einen 
schnellen und komfortablen Umstieg 
für die Auffahrt zum aktuell „schönsten 
Ort Österreichs”, dem Friedenskircherl, 
zu ermöglichen. Der neue Sommerbus 
als Erweiterung der 900er-Linien sorg-
te gegenüber den bisherigen Verbin-

dungen, die außerhalb der Schulzeiten 
und damit vor allem in den Ferien ein-
geschränkt waren, für eine starke Ver-
dichtung des Fahrplans mit vielen Sta-
tionen im Stundentakt. So zum Beispiel 
wurde die Fahrplanlücke an Sonn- und 
Feiertagen zwischen Schladming und 
Gröbming im Sommer mit zwölf Ver-
bindungen am Tag gefüllt.
Hinter dem Projekt „Sommerbus“ ste-
hen neben dem Tourismusverband der 
Region als Initiator, des Weiteren die 
sechs Gemeinden Schladming, Haus 
im Ennstal, Aich, Michaelerberg-Prug-
gern, Gröbming und Mitterberg Sankt-
Martin, für die Bgm. Reingruber die 
Verhandlungen geführt hat, sowie das 
Land Steiermark.Umseitig finden Sie 

eine Übersicht über alle Buslinien, die 
es in der nächsten Sommersaison wie-
der geben wird.
Mehr Infos zur Sommerbuslinie gibt 
es auf www.schladming-dachstein.at/
regiobus.

Die neue Sommerbuslinie verkehrte 
heuer erstmals in den Ferien.

© Peter Hirschler
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Neues Fitnessstudio in Gröbming
Am 1. Juli hat unter der Führung von 
Sportwissenschaftler Mag. Gerd Ha-
bermüller die FitLounge Gröbming 
ihre Pforten geöffnet. Das Studio be-
findet sich im Gebäude des Panora-
mabades Gröbming und bietet, ein-
gebettet in die einzigartige Landschaft 
Gröbmings, Wohlfühlatmosphäre und  
Training an modernsten Kraft- und 
Ausdauergeräten. 

„Als Marktgemeinde freuen wir uns, 
so einen professionellen Partner ge-
funden zu haben, der in weiterer Fol-
ge vielleicht auch die Saunalandschaft 
mit dem Fitnessstudio wieder mitbe-
treibt“, erläutert Bgm. Thomas Reing-
ruber, der selbst am Eröffnungstag die 
neuen Fitnessgeräte ausprobiert hat.

Geöffnet ist an 365 Tagen von sechs 
bis 22 Uhr, auch unter optionaler 
Anleitung von Sportwissenschaftlern, 
Physiotherapeuten und geschultem 
Trainerpersonal. 

Aktuell werden Gespräche über eine 
Reaktivierung der Saunalandschaft 
geführt, um das Angebot noch attrak-
tiver zu gestalten.

Informieren Sie sich unter  
www.diefitnesslounge.at oder verein-
baren Sie ein kostenloses Probetrai-
ning unter mail@diefitnesslounge.at.

Bürgermeister Thomas Reingruber über-
zeugte sich selbst von der FitLounge.

Seifenkistenrennen

Das Seifenkistenrennen erfreute sich auch bei der Jugend größter Beliebtheit.

Am 20. Mai veranstaltete die Brauch-
tumsgruppe Gröbming zum 3. Mal das 
Seifenkistenrennen durch den Ort. Ge-
fahren wurde mit Leihgeräten, heuer 
durften sogar erstmals Schüler der MS 
Stein/Enns und MS Gröbming ihre 
eigenen Seifenkisten zusammenbauen 
und mit ihren Boliden beim Rennen teil- 

nehmen. Mit viel Ehrgeiz bezwangen 
einige Firmenteams die Strecke. Hannes 
Ranner sorgte mit seinem „Flitzer“ für 
eine tolle Showeinlage und begeisterte 
die Zuschauer mit seiner Vorführung. 
Gestartet wurde in Hofmanning, die 
Strecke führte dann über die Hauptstra-
ße bis zur Nordumfahrung, wo sich bei 

der Einfahrt zum MEZ das Ziel befand. 
Den Sieg holte man sich mit zwei mög-
lichst gleichmäßigen Fahrten. Während 
der Veranstaltung sorgten bei Speis und 
Trank die „Ausseer“ für gute Unterhal-
tung. Die anschließende Siegerehrung 
mit Verlosung zahlreicher Sachpreise 
wurde von den „Strubbis“ begleitet.

Hannes Ranner sorgte für 
eine tolle Showeinlage.
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Energy Globe Award

Silber für Paulina Maier 
Paulina Maier durfte als eine von weni-
gen Österreichern zu den International
Childrens Games nach Daegu/Südko-
rea reisen, um unser Land im Tennis 
zu repräsentieren. Im Einzel konnte sie 
die zweite Runde erreichen, im Doppel 
holte sie mit ihrer Partnerin aus Graz
sensationell die Silbermedaille. Die 
nächste Stufe sind die International 
Youth Games, danach die Olympischen 
Spiele. Wir gratulieren recht herzlich! Am Stockerl: Paulina Maier (links) mit ihrer Partnerin.

Hohe Auszeichnung für 
Gewerbegebiet Gröbmingerland 
Der Energy Globe Award wird seit dem 
Jahr 2000 verliehen und ist der renom-
mierteste Energie- und Umweltpreis 
der Steiermark, der auch weltweit ver-
liehen wird. Für den größten Umwelt-
preis kamen heuer rund 70 Einreichun-
gen aus der Steiermark.
In der Rubrik Kommunen holten sich 
die fünf Gemeinden der Kleinregion 
Gröbming (Öblarn, Sölk, Mitterberg-
St. Martin, Michaelerberg-Pruggern 
und Gröbming) den begehrten Preis 
aus den Händen von Landesrätin Ursu-
la Lackner. Überzeugt war die Fachjury 
von der Initiierung eines gemeinsamen, 
interkommunalen, CO₂-freien Gewer-
begebietes. Mit dem Zusammenschluss 
werden qualifizierte Arbeitsplätze in der 
Region geschaffen. Gleichzeitig kann 
mit dem Projekt einer zunehmenden 
Bodenversiegelung entgegengewirkt 
werden, da die Gemeinden auf die Um-
setzung von weiteren Gewerbegebieten 
verzichten. Auch in puncto Energiever-

Bgm. Dieter Stangl (Michaelerberg-Pruggern), Ulrich Höring, Rubrikpatin 
Landesrätin Ursula Lackner und Bgm. Thomas Reingruber. ©Johannes Gellner

sorgung wurde großer Wert auf Nach-
haltigkeit gelegt: So wird ein Biomasse-
heizwerk errichtet, Photovoltaikanlagen 
und E-Ladestationen, uvm. umgesetzt. 
Selbst erteilte Auflagen im Bereich des 
Natur- und Landschaftsschutzes run-
den das Konzept ab. „Es freut einem 
sehr, wenn lange und harte Arbeit mit 
solch einem wertschätzenden Preis ge-

würdigt wird“, freut sich der projekt-
verantwortliche Bürgermeister Thomas 
Reingruber. Mittlerweile gibt es Zusa-
gen für neun Betriebe, welche ebenfalls 
auf Nachhaltigkeit setzen. 

Die Gemeinde Gröbming weist auf 
noch fünf Hektar freistehende Flächen 
hin, welche zur Verfügung stehen.
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Robbie Williams beim Ski-Opening in Schladming
Am 7. und 8. Dezember 2023 kehrt 
am Fuße der Planai das wohl le-
gendärste Ski Opening Österreichs 
mit Robbie Williams zurück. Der 
Superstar macht nach seiner dies-
jährigen Welttournee für zwei Zu-
satzkonzerte Halt in Schladming-
Dachstein.
Nach drei Jahren Pause hat der Tou-
rismusverband gemeinsam mit der 
Schladminger 4-Berge-Skischaukel  
und in Zusammenarbeit mit der 
Leutgeb Entertainment Group den 
Weltstar für das große Ski Opening 
2023 gewinnen können. Wie bereits 
bei den vergangenen Ski Openings 
wird sich das Planai-Stadion in eine 
spektakuläre Konzertarena mit einer 
unvergesslichen Bühnenshow ver-
wandeln. 
Seit 26. Juli können Tickets be-
reits über www.oeticket.com er-

worben werden. Alle weiteren Infos 
zum Opening und zum Rahmen-

programm finden Sie unter www. 
schladming-dachstein.at/skiopening. 

Robbie Williams beehrt an zwei Tagen die Planai.
©Harald Steiner

Open-Air-Kino
Das diesjährige Open-Air-Kino im 
Gröbminger Kurpark endete erfolg-
reich, obwohl das Wetter die Ver-
anstalter vor große Herausforderun-
gen stellte. Von acht Vorstellungen 
fanden lediglich die letzten drei bei 
sommerlichem Wetter statt, darun-
ter ausverkaufte Aufführungen von 
„Oppenheimer“ und „Barbie“. 
Die Stimmung war großartig, und 
das Kino Gröbming dankt den Part-
nern – der Gemeinde Gröbming, 
dem Tourismusverband Schladming-
Dachstein, Radio Freequenns und 
allen Besuchern. 

Gut besucht: Die Vorstellungen des Kino Gröbming.
© Christoph Graif - PhotonPic
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Gästeehrungen

Gästeehrung am Adlerhof 
von Ilse und Armin Gerharter
Lange Zeit und mehrmals im Jahr 
kommen Andreas Freitag (10 Jahre) 
sowie Margit und Eugen Sares (20 
Jahre) nach Gröbming auf Urlaub. Sie 
schätzen die wunderbare Landschaft, 
den Menschenschlag in der Region, die 
innige Verbindung zu ihren Vermietern 
und auch die Leidenschaft für die Enns-
tal-Classic.
Vielen Dank für die Treue!

Auch heuer durften wir bei treuen 
Urlaubsgästen „Danke“ sagen:

Paul Müller ist beinahe 90 Jahre alt. 
Unglaubliche 50 Jahre kommt er mit 
seiner Familie immer wieder, auch 
mehrmals im Jahr, nach Gröbming und 
nächtigt im Hotel Loy.
Danke für diese Verbundenheit &
Begeisterung!

Neues Feuerwehrauto für die FF Gröbming 
Der langersehnte LKW-A Mercedes 
Sprinter 4x4 519 CDI konnte am  2. 
August in sein neues „Zuhause“ bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Gröbming 
überstellt werden. Er wurde von den 
Kameraden, Vizebürgermeisterin Ale-
xandra Rauch und einigen interessierte 
Zuschauern würdig empfangen. 

Wir wünschen unseren Florianis allzeit 
gute Fahrt und dass sie immer gesund 
von ihren Einsätzen nach Hause kom-
men! 

Große Freude: Der neue Lkw für die FF Gröbming wurde in den Dienst gestellt.
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Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk
Nach der ersten Station in Liezen 
Anfang des Jahres fanden am 14. 
und 15. Juni in der Kulturhalle 
Gröbming die Berufskennenlernta-
ge „Meine Zukunft – Meine Arbeits-
welt – Mein Bezirk“ statt. 
Die Kinder der 3. und 4. Volksschul-
klassen des Bezirkes Liezen beka-
men dabei einen Einblick in die Ar-
beits- und Berufswelt der Region. Die 
Schüler schlüpften im Rahmen eines 
interaktiven Stationenbetriebes in die 
unterschiedlichsten Berufe, kamen in 
Kontakt mit Jugendlichen und Er-
wachsenen, die aus ihrer Lebens- und 
Arbeitswelt berichteten und lernten so 
bereits frühzeitig das vielfältige beruf-
liche Angebot der Region kennen. 
Die Rahmengeschichte der Veranstal-
tung bildete der Bergtroll Monti Wa-
ckelstein, der durch ein Missgeschick 
sämtliche Ordnung in den Betrieben 
der Region durcheinandergebracht 
hat. Eine Region im Chaos – dabei 
war die Unterstützung der Volksschü-
ler von Aich, Altaussee, Donnersbach, 
Gröbming, Öblarn, Pichl, Schlad-
ming, Stein/Enns und Untertal ge-
fragt. Sie durften in den verschiedenen 
Unternehmen wieder für Ordnung 
sorgen und konnten spielerisch in ver-

schiedene Rollen schlüpfen und unter 
professioneller Anleitung unterschied-
liche Berufe gleich selbst ausprobieren. 
Als Aussteller fungierten ausschließ-
lich heimische Betriebe und Institutio-
nen. „Wir freuen uns, dass wir unseren 
Volksschulkindern heuer im Rahmen 
der beiden Veranstaltungen in Liezen 
und Gröbming die vielfältigen Berufs- 
und Karrieremöglichkeiten vermitteln 
konnten, mit denen unsere regionalen 
Unternehmen aufwarten können“, so 
die Vorsitzenden des Regionalverban-

des Bezirk Liezen, LAbg. Bgm. Armin 
Forstner und LAbg. Michaela Grubesa.
„Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt 
– Mein Bezirk“ ist eine gemeinsame 
Initiative des RML Regionalmanage-
ment Bezirk Liezen, der Steirischen 
Volkswirtschaftlichen Gesellschaft und 
der Steiermärkischen Sparkasse sowie 
25 regionaler Unternehmen und Ins-
titutionen aus dem Bezirk Liezen und 
wird aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsge-
setzes unterstützt.

Berufskennenlerntage in 
der Gröbminger Kultur-

halle. © RML

Erfuhren Wissenswertes über unseren Bezirk: Die Volksschüler der 3. und 4. Klasse. © RML



Veranstaltungskalender 

S E P T E M B E R
16.  Bergtour rund um 
  den Loser mit Bräuningzinken
  Infos und Anmeldung bei 
  Sandra Mayerl 0664/5807786
  Alpenverein Gröbming

17.  Almfest in der Stoderhütte
  ab 10 Uhr

23.  Kasfest auf Schloss Großsölk 
  ab 10 Uhr

  A Capella Chor Wels
  19 Uhr, kath. Kirche

24.  A Capella Chor Wels
  09 Uhr, kath. Kirche

28.  Seniorennachmittag
  15:30 Uhr, AV-Vereinsgebäude
  Alpenverein Gröbming

30.  Bergmesse am Freienstein
  11 Uhr
  d’Freistoana z’Göbming

O K TO B E R
01.  Erntedankfest mit Ehejubiläen
  09 Uhr, kath. Kirche

  Boulderwettbewerb „Spiders Cup“
  Boulderraum Gröbming
  Alpenverein Gröbming & Schladming

08.  Bergtour auf den Großen Priel
  Infos und Anmeldung bei 
  Alexander Schweiger 0650/4452341
  Alpenverein Gröbming

11.  Solistenkonzert
  19:30 Uhr, Kulturhalle

15.  Konzert von „HolzBlecherisch“
  09 Uhr, kath. Kirche

19.  Fachvortrag GO-On 
  Suizidprävention Steiermark
  „Was tun, wenn die Seele überlauft?“
  18 - 20 Uhr, Fachschule
  Psychosoziales Netzwerk Gröbming

  Vortrag von Helmut Pichler 
  „Wildes Kurdistan“
  19:30 Uhr, Kulturhalle

N OV E M B E R
01.  Allerheiligengottesdienst
  09 Uhr, kath. Kirche

  Allerheiligenandacht mit
  anschl. Gräbersegnung
  14 Uhr, kath. Kirche

02.  Allerseelengottesdienst
  19 Uhr, kath. Kirche

11.  „Vielfalt Blasmusik“
  Wunschkonzert des MV Pruggern
  19:30 Uhr, Kulturhalle Gröbming

 



GEÖFFNET: Dienstag 9 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18 Uhr;  Mittwoch: 9 - 12:30 Uhr; 
Freitag 8:30 bis 12:30 Uhr & 15 - 18 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr

Bauernladen Gröbming
8962 Gröbming, Hauptstraße 47,  03685/22751

Genusstage 2023
22. September: Alm-Ausklang; Süßer Schotten, Raungerl, Fedl

3. Oktober: Erdäpfel-Tag der VS Gröbming
6. Oktober: Wiesn Fest; Weißwürste & Brezn, dazu Weißbier oder Sturm

13. Oktober: Herbst-Sturmfest mit Musik und Verkostung
20. Oktober: Ennstal Lamm; Lammwürstl, etc.

3. November: Christbaum-Handwerk; Engerl, Holz-, Span- & Strohsterne
8. November: Tag des Apfels

1. Dezember: Kekse, Kletzenbrot & Kramperl
17. - 23. Dezember: Bratwürstl

11.  Faschingsbeginn
  Gasthaus Angermaier

21.  Sprechtage zum Thema Behinderung 
  09 - 11 Uhr, Bücherei Gröbming

30.  Seniorennachmittag
  15:30 Uhr, AV-Vereinsgebäude
  Alpenverein Gröbming

D E Z E M B E R
01.  Adventmarkt der Bäuerinnen 
  und Hobbykünstler
  09 – 16 Uhr, Stoderplatzl

02.  Krampuslauf, 18 Uhr Hauptplatz

05.  Nikolausfeier
  15 Uhr, kath. Kirche

08.  Gottesdienst zu Mariä Empfängnis
  09 Uhr, kath. Kirche

09.  Rorate  
  05 Uhr, kath. Kirche

16.  Advent in Gröbming 
  Kurpark-Pavillon
  Kirtagsverein Gröbming

23.  Rorate
  06 Uhr, kath. Kirche

24.  Kindermette
  16 Uhr, kath. Kirche

  Christmesse
  22 Uhr, kath. Kirche

25.  Weihnachtsmesse  
  09 Uhr, kath. Kirche

26.  Stefanietag-Gottesdienst 
  09 Uhr, kath. Kirche

31.  Gottesdienst mit  
  Jahresanschlussandacht
  09 Uhr, kath. Kirche



Regelmäßige Gottesdienste in der Katholischen Kirche
Samstag, 19 Uhr: Sonntag-Vorabend-Messe (ab Ende Oktober um 18 Uhr)

Sonntag, 9 Uhr: Gottesdienst

Wochentagsmessen: Mittwoch 19 Uhr (ab Ende Oktober um 18 Uhr), Freitag 7:30 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste in der Evangelischen Kirche
jeden Sonntag um 9 Uhr Gottesdienst

am letzten Sonntag des Monats Feier des Heiligen Abendmahls

Familiengottesdienst am dritten Sonntag im Monat; Beginn 10:15 Uhr

Sonntag der Begegnung am ersten Sonntag des Monats; Beginn 9 Uhr

Bücherei der Marktgemeinde Gröbming
Mitterberger Straße 40, 03685/22 000

buecherei@groebming.at, www.groebming.bvoe.at

Dienstag und Donnerstag: 17 - 19 Uhr

Schachspielmöglichkeiten während der Öffnungszeiten

Kindernachmittage mit Gabi Schweiger

Jeden zweiten Montag von 15 bis 16 Uhr Kindergartenkinder mit Eltern

16:15 bis 17:15 Uhr Volksschüler

Sozialbegleiter:innen dringend gesucht
Der Bedarf an Hilfe ist derzeit so 
groß wie nie, deshalb werden drin-
gend ehrenamtliche Sozialbeglei-
ter:innen gesucht.

Seit mehr als drei Jahrzehnten enga-
giert sich der Verein „pro humanis“ in 
der Sozialbegleitung von Menschen 
mit psychischen Erkrankungen. Die 
geschulten ehrenamtlich tätigen 
Sozialbegleiter:innen unterstützen 
psychisch erkrankte Menschen da-
bei, ihren Alltag zu meistern, bieten 

einen verlässlichen und vertrauens-
vollen Kontakt und schenken ihnen 
Zeit in Form von Gesprächen und 
gemeinsamen Unternehmungen. 

Wenn Sie sich für 1 bis 2 Stunden 
pro Woche engagieren möchten, 
melden Sie sich für detaillierte Infor-
mationen zum nächsten kostenlosen 
Ausbildungskurs mit Start im Herbst 
2023 unter 0316/82 77 07 oder 
per Mail an office@prohumanis.at,  
www.prohumanis.at.
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Das Psychosoziale Netzwerk (PSN) 
veranstaltet am Donnerstag, dem 19. 
Oktober, von 18 bis 20 Uhr in der 
Fachschule Gröbming einen Fachvor-
trag zum Thema „Was tun, wenn die 
Seele überläuft?“ Möglichkeiten und 
Grenzen von Krisenintervention im 
Ennstal.
Krisen gehören zum Leben. Im Laufe 
unseres Lebens werden wir zwangs-
läufig mit schwierigen Situationen 

konfrontiert, die uns vor große He-
rausforderungen stellen können. 
Manchmal können sie so aussichtslos 
erscheinen, dass sich Menschen das 
Leben nehmen. Im Bezirk Liezen ster-
ben jährlich etwa 20 Personen durch 
einen Suizid. Doch Krisen sind auch 
Teil des menschlichen Wachstumspro-
zesses. Durch schwierige Zeiten wer-
den wir gezwungen, uns mit unseren 
eigenen Grenzen auseinanderzusetzen 

und nach Lösungen zu suchen. Krisen 
können uns dazu bringen, uns selbst 
besser kennenzulernen, unsere Stärken 
und Schwächen zu erkennen und zu 
wachsen. Das Wissen, welche Unter-
stützungsmöglichkeiten es für die Be-
völkerung des Bezirks Liezen gibt und 
das Gefühl verstanden zu werden, 
können Betroffenen in Krisen helfen, 
Hoffnung zu schöpfen und neue Wege 
zur Bewältigung der Krise zu finden. 

Mit Anfang Juli 2023 hat die Lebens-
hilfe Ennstal einen weiteren Standort 
des „Vormodul AusbildungsFit“ im 
ehemaligen Kindergarten in Gröb-
ming eröffnet.
Das „Vormodul AusbildungsFit“ ist 
ein niederschwelliges Unterstützungs-
angebot für Jugendliche von 15 bis 
25 Jahren, um diesen eine Orientie-
rungshilfe für die persönliche und be-
rufliche Zukunft zu geben, diese auf 
die Arbeitswelt vorzubereiten und für 
den Besuch des Folgeangebotes „Aus-
bildungsFit“ oder eine andere, weiter-
führende Qualifizierungsmaßnahme 
vorzubereiten. Das Motto lautet: Vor-
beikommen, ohne Termin, Perspekti-
ven finden und Spaß daran haben. So 
liegt der Schwerpunkt des Vormoduls 
AusbildungsFit (VOPS) in den Berei-
chen Coaching sowie in der sozialen 
Arbeit und basiert auf vier wesentli-
chen Säulen: Training, Wissenswerk-
statt, Coaching und Sport.
Interessenten können jederzeit ohne 
vorherige Terminvereinbarung vor-

Lebenshilfe Ennstal eröffnet Standort in Gröbming
beikommen, um an diesem Projekt, 
das vom Sozialministeriumservice 
Steiermark gefördert und von der EU 
kofinanziert wird, teilzunehmen. Der 
VOPS-Standort in Gröbming bie-
tet sechs Plätze mit jeweils bis zu 15 
Betreuungsstunden pro Woche. Die 
Teilnahme dauert in der Regel ein 
halbes Jahr, danach sollen die Jugend-
lichen „fit“ für ein Folgeprojekt sein.
Ergänzend werden Beratungen durch 
die Arbeitsassistenz sowie das Jugend-
coaching – ebenfalls Dienstleistungen 
unter der Dachmarke „Netzwerk Be-
rufliche Assistenz“ –  angeboten, um 
bei der Integration in den Arbeits-

Öffnungszeiten des Vormoduls 
AusbildungsFit in Gröbming: 
- Montag von 9 bis 15:30 Uhr 
- Dienstag von 9 bis 15:30 Uhr
- Mittwoch von 12 bis 15 Uhr
- Donnerstag von 9 bis 15 Uhr
- Freitag von 9 bis 12 Uhr

markt noch effizienter zu unterstüt-
zen.

Kontakt:
Vormodul AusbildungsFit Gröbming
Klostergasse 186
8962 Gröbming
Tel: 0676/4832703
lisa.kreuzer@lebenshilfe-ennstal.at

Das „Vormodul AusbildungsFit“ kann ab sofort in Gröbming absolviert werden.

Vortrag „Was tun, wenn die Seele überläuft?“



Die Sieger der Ennstal-Classic 2023 
heißen Helmut Schramke / Peter Um-
fahrer auf Jaguar XK150 von 1960. 
Sie gewinnen nach 2003, 2006 und 
2012 zum vierten Mal. Auf Platz 2 
landeten Sebastian Klackl und Nicola 
Kovacic-Klackl auf Mini 1000 MKII, 
Platz 3 erreichten Peter Schöggl und 
Wolfgang Artaker auf Alfa Romeo 
Spider Verloce 1750 von 1970.  
Die Sonderprüfung auf den Stoderzin-
ken hat bei Nebel und kühlen Tempe-
raturen Leonard Kapsch und Nicholas 
Antoni auf Jaguar XK120 von 1951 für 
sich entschieden – ein Youngster-Team. 
Platz zwei ging an Erich und Roswi-
tha Volk auf Ford Mustang Fastback, 
auf Platz drei landeten Klaus Ralf und 
Hans-Georg Ahrens auf  Talbot Lon-
don von 1933. 
Pünktlich zum Start der letzten Sonder-
prüfungen der Ennstal-Classic 2023 
hat dann der Regen Gröbming wieder 
fest im Griff. Schwere Bedingungen 
also, ganz wie es sich gehört für eine 
Oldtimer-Rallye der Sonderklasse. Das 
gesamte Starterfeld minus ein paar Aus-

fällen, rund 190 Autos also, machte sich 
auf den Weg, um die letzten Punkte zu 
erhaschen. Erst bei den in umgekehr-
ter Reihenfolge startenden Top Ten des 
Vortages kehrte die Sonne zurück. Die 
Zuschauer haben ausgeharrt, ein Meer 
an Regenschirmen beherrschte das 
Ortsbild im Zentrum. Und schließlich 
stand das Ergebnis fest, die Flower-Ce-
remony wurde zum Triumph.

Regelrecht überlaufen wurde eine spon-
tan einberufene Autogrammstunde 
beim historischen Truck des „Porsche 
Rennservice“, wo Skistar Aksel Lund 

Svindal gemeinsam mit den Motor-
sportlegenden Hans Joachim „Striet-
zel“ Stuck und Richard Lietz mit dem 
Schreiben kaum nachkamen.
Das Zuschauer-Highlight wie jedes 
Jahr: Der Porsche Design Grand Prix 
durch Gröbming, der Jahr für Jahr 
automobile Schätze der verschiedens-
ten Gattungen durch den Markt von 
Gröbming defilieren lässt. Heuer an-
geführt von der legendären „Nummer 
1“, dem ersten Porsche 356, der je ge-
baut wurde, aus dem Jahr 1948, dies-
falls zukunftsweisend befüllt mit E-Fu-
els. Am Steuer: Dr. Wolfgang Porsche 
mit Co-Pilot und Ennstal-Classic-Ver-
anstalter Michael Glöckner. Ebenfalls 
für den GP extra angereist und schon 
allein aus traditionellen Gründen am 
Start war Peter Kraus. Am Steuer eines 
BMW 3.0 CSL, ebenfalls e-befeuert: 
Christian Geistdörfer, legendärer Ral-
lye-Beifahrer, unter anderem von Wal-
ter Röhrl. Aksel Lund Svindal steuerte 
den gleichen Porsche 911 L wie schon 
auf den Stoderzinken durch den Ort, 
sein Co-Pilot glänzte durch Ortskunde 
– Gröbmings Bürgermeister Thomas 
Reingruber. 

Erfolgreiche Ennstal-Classic

Die Sieger der diesjährigen Ennstal-Classic.
© Steering Media/Ennstal-Classic

Röhrende Motoren in Gröbming.
©Alois Strimitzer
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Top-Erfolg von Natalija Eder

Natalija Eder gewann bei der Para-
WM in Paris die Bronze-Medaille. 
Obwohl die sehbehinderte Spitzen-
sportlerin schon so viele Medaillen 
errungen hat, glänzt diese besonders 
hell, da sie sich mit einer Kniever-
letzung keine Chancen aufs Podium 
ausgerechnet hat. Mit dem 3. Platz 
ist Natalija nun auch für die Para-
olympischen Spiele 2024 qualifi-
ziert. Wir gratulieren sehr herzlich!

Die Marktgemeinde Gröbming 
begrüßt ihre neuen Mitarbeiter:

Herzlich 
Willkommen!

Daniel Perez Trujillo
(Musikschule)

Franz Gölz & Helmut Gruber
(Stoderranger)

Gerald Murtinger
(Stoderranger)

Du möchtest immer topinformiert sein und nichts 
mehr verpassen? Dann werde Mitglied der Whats 
App Gruppe „NEWS“ von Schladming-Dachstein. 
Diese Gruppe dient der schnellen Kommunikation 
von Neuheiten, aktuel-
len Informationen (z. B.  
Wegsperren), Veranstal- 
tungsinformationen 
und allgemeinen Pro-
jekten. Über den QR-
Code kannst Du der 
Gruppe beitreten.



70 Jahre Trabrennbahn
Die Jubiläumsveranstaltung „70 Jah-
re Trabrennbahn Gröbming“ am 22. 
Juli  lockte mit einer gelungenen 
Mischung aus Sport und Brauch-
tum über 1000 begeisterte Zuseher 
auf die Rennbahn in Gröbming. Das 
engagierte Team des Pferdesport- und 
Rennvereins Gröbming um Obmann 
Christoph Planitzer hatte viele Arbeits-
stunden in die Vorbereitung dieses 
Events gesteckt und wurde mit vollen 
Rängen belohnt. 
Den Auftakt bildeten die Ramsauer 
Schnalzer auf ihren prächtigen Nori-
ker-Mohrenköpfen. Die ausgezeichnet 
besetzten Trabrennen mit Teilnehmern 
aus mehreren Nationen boten hervor-
ragenden Pferdesport. Erfolgreichster 
Akteur des Tages war der Pinzgauer 
Traber-Profi Mario Zanderigo. Er si-
cherte sich mit „Indian Mo“ und „Max 
Lobell“ zwei Tagesbewerbe. Der Län-
der-Vergleichskampf zwischen Öster-
reich und Slowenien wurde eine Beute 
des Lokalmatadors Ernst Schrempf mit 
„Seppi Barosso“, Dritter wurde Ob-
mann Christoph Planitzer mit „Limi-
ted PS“. Auch der vielfache österreichi-
sche Traber-Champion Gerhard Mayr 
konnte sich mit „Good Fellow“ in die 
Siegerlisten eintragen. Das Amateur-

fahren des Tages ging ebenfalls in den 
Stall von Trainer Gerhard Mayr. Martin 
Floh führte „Power Muscle“ zum Sieg. 
Im Tageshöhepunkt, dem „Grand Prix 
de l´International“, dotiert mit 3.000 
Euro, triumphierte der Tiroler Rupert 
Schwaiger mit „Otero“, der in einem 
spannenden Finish das beste Ende für 
sich hatte. Ein Galoppreiten für Klein-
pferde sorgte ebenfalls für Spannung. 
Den Sieg holte sich „Jaffy“ mit ihrer 
Reiterin Kerstin Kettler. Die Mini-Tra-
ber, das Highlight für die kleinen Besu-
cher, wurde eine Beute von Steffi Mayr, 
der Enkelin von Trainer Gerhard Mayr, 
die mit ihrem Pony „Laura“ siegte.
Viele Besucher warteten voller Span-
nung auf das „Speedway-Rennen der 
Legenden“, das am Ende eines äu-

ßerst unterhaltsamen und kurzweiligen 
Nachmittags auf dem Programm stand. 
Vier Speedway-Größen der 70er-Jah-
re zeigten auf ihren Maschinen, dass 
sie noch immer Benzin im Blut haben 
und gaben Vollgas. Das Publikum auf 
der Gröbminger Trabrennbahn kam 
voll auf seine Rechnung und feuerte 
die junggebliebenen PS-Ritter rund um 
Ex-Staatsmeister Hubert Fischbacher 
frenetisch an.
Bei der abschließenden Preisverteilung 
im Festzelt sorgte die bekannte „Wü-
dara Musi“ für beste Unterhaltung und 
tolle Stimmung. 
Eine rundum gelungene und hervor-
ragend besuchte Veranstaltung, die auf 
eine Neuauflage im Jahr 2024 Appetit 
machte!

Hervorragender Pferdesport in Gröbming.
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Spannende Speedway-Rennen 
der Legenden.



Von April bis August 2023 hat 
der Gemeinderat bzw. der Vorstand beschlossen ...  Aktuelles aus dem Abfallwirtschaftsverband

26
Aktuelles aus der Gemeinde

... ein Smartboard für die Volksschule 
Gröbming über die Firma Wurzer So-
lutions anzukaufen. 

... folgende Aufträge an die Bestbieter 
zu vergeben:
• Standortplanung für Photovoltaik-

Freiflächenanlagen an Fr. DI Mar-
tina Kaml.

• Erstellung des gesetzlich vorge-
schriebenen Sachbereichskonzeptes 
„Energie“  an Fr. DI Martina Kaml.

• 3D Laserscans (Vermessung)  der 
geplanten Radstrecke „Spitalgra-
ben“ an die Firma Alpin-data.

• Errichtung einer Außentreppe (Zu-
gang zum Fitnessstudio im Panora-
mabad) an die Firma Schneeberger 
KG.

• Sanierung einer Gemeindewoh-
nung in der Klostergasse an die Fir-
men Tischlerei Bierbaumer, Steiner 
Haustechnik, Impex GmbH, Ger-
fried Wallner und E-Werk. 

... den Radsportvertrag betreffend Rad-
strecke Kreuzung Brandstraße bis Be-
ginn Öfenstraße, Miesbodensee mit  

der Österreichischen Bundesforste AG 
für die Dauer von fünf Jahren zu verlän-
gern. 

... dass im Zuge der Verlegung der Fern-
wärmeleitung im Bereich  Klostergasse 
die Beleuchtungsverkabelung für die 
Straßenbeleuchtung neu verlegt werden 
sollen. Gleichzeitig wurde auch die Neu-
aufstellung von Straßenlaternen in die-
sem Bereich beschlossen. 

... das Schwimmbadteam lt. Angebot der 
Fa. Mandl neu einzukleiden. 

... den Skiclub Raiffeisen Gröbming bei 
der Neueinkleidung der Mitglieder zu 
unterstützen. 

... entlang des Gehsteiges der Bahnhof-
straße für die Neuerrichtung des Absturz-
geländers die Kosten für das  Material  
zu übernehmen. Die Arbeiten werden 
unter Mithilfe von zwei Bauhofmitarbei-
tern über die Straßenmeisterei durchge-
führt. 

... die Auszahlung des Florianicent 2023 

(€ 0,50/Einwohner) an den Bereichs-
feuerwehrverband Liezen. 

... die Durchführung sowie Unterstüt-
zung folgender Veranstaltungen:
• Familienfest
• Ferienkino – Freiluftkino
• Kulturmontage 
• Kunstprojekt „See the big  

picture“
• Solisten Konzert
• Abendprogramm „Ennstal- 

Classic“ 

... die Räumlichkeiten im Ausmaß 
von 102,03 m² im „alten Kindergar-
ten“ an die Lebenshilfe-Ennstal zu 
vermieten. 

... das Projekt „Tälerbus 2023“ zu un-
terstützen. 

... einen  ARI 458 Kipper XL („E- 
Pritschenwagen“) für den Bauhof über 
die Firma ARI Motors GmbH anzu-
kaufen. 

... ein Drittel der Kosten für die Wie-
derherstellung geordneter Abfluss-
verhältnisse aufgrund des Hochwas-
sers durch Starkregengewitter an der 
„Badstubenrinne“ zu übernehmen. 
Die Arbeiten werden von der Wild-
bach- und Lawinenverbauung Liezen 
durchgeführt. (1/3 Bund, 1/3 Land, 
1/3 Gemeinde). 

... für die Wasserabteilung ein Gas-
warngerät über die Firma Dräger an-
zuschaffen. 

Schäden am Auffangbecken zur Badstubenrinne.



Rekordteilnahme beim 
Großen Steirischen Frühjahrsputz
Beim diesjährigen Frühjahrsputz 
konnte sich der AWV Schladming 
über einen neuen Teilnehmerrekord 
freuen. Damit diese große Flurreini-
gungsaktion aber nicht nur auf das 
Frühjahr beschränkt bleibt, ersucht 
der Abfallwirtschaftsverband Schlad-
ming alle Bürger das ganze Jahr über 
achtlos weggeworfenen Abfall einzu-
sammeln und richtig zu entsorgen.

Gelber Sack – Touristen 
über Trennregeln informieren
Bis 2025 wird die Sammlung von 
Leichtverpackungen und Metall-
verpackungen schrittweise in ganz 
Österreich vereinheitlicht (www.
oesterreich-sammelt.at), d. h., dass 
in Zukunft Leichtverpackungen 
und Metallverpackungen überall ge-
meinsam im gelben Sack oder in der 
gelben Tonne gesammelt werden, 
genauso wie im Verbandsgebiet des 
AWV Schladming bereits seit ca. 30 
Jahren. Obwohl sich in der Verpa-
ckungssammlung im AWV Schlad-

 Aktuelles aus dem Abfallwirtschaftsverband
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ming nichts ändert, sind vor allem 
Beherbergungsbetriebe dazu aufge-
rufen, ihre Gäste auf die Regeln der 
Abfallsammlung aufmerksam zu ma-
chen. Trennblätter in über zwanzig 
verschiedenen Sprachen können unter  
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/
schladming heruntergeladen werden.
Verpackungsabfälle bitte unbedingt 
restentleert in den gelben Sack ein-
bringen. Speisereste und sonstige Ver-
unreinigungen oder Fehlwürfe stören 
den Sortierprozess und verhindern ein 
Recycling.

Elektroaltgeräte: Bitte, bitte, 
bitte nicht in den Restmüll!

die Geräte ordnungsgemäß behan-
delt bzw. wiederverwertet werden.

Feste ohne Rest organisieren
Die Festsaison bewegt sich Richtung 
Herbst und viele Vereine aber auch 
Privatpersonen stehen vor der Auf-
gabe ein perfektes Fest zu organisie-
ren. Vergessen wir dabei nicht auch 
abfallwirtschaftliche Aspekte bereits 
in der Planungsphase zu berücksich-
tigen. Mehrweg ist besser als Einweg, 
regionale Lebensmittel schmecken 
besser als industrielle Massenware 
von irgendwoher und mit Porzellan-
tellern und ordentlichem Besteck 
statt der Plastikvariante lässt sich das 
Essen so richtig genießen. Das sind 
die Grundsätze, die ein Fest zum 
„Gscheit feiern Fest“ machen. Die 
Förderinitiative „Gscheit Feiern“ des 
Landes Steiermark soll all jene Fest-
veranstalter unterstützen, die mit 
ihrem Fest die Umwelt nicht belas-
ten wollen. Für Hilfestellung bei der 
Förderbeantragung stehen Ihnen die 
Abfallberater des Abfallwirtschafts-
verbandes Schladming jederzeit zur 
Verfügung (03686/5119).

Noch immer landen Elektroaltgeräte, 
Batterien und Energiesparlampen im 
Restmüll, wo sie erheblichen Scha-
den anrichten und für das Recycling 
verloren sind. Bringen Sie bitte daher 
diese Abfälle ausnahmslos in die Ab-
fallverwertungsanlage Aich, in ein Alt-
stoffsammelzentrum oder zurück zum 
Händler. Die Rückgabe ist da wie dort 
kostenlos, stellt allerdings sicher, dass 
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Neueröffnung Wutscher Optik 
in der Hauptstraße.

Firmenumgründung von 3D Homeservice 
auf DSW Sonder- & Gebäudereinigung.

Eröffnung Vintage Laden 
beim ehemaligen Friseur „Ernst“.

Firmenbesuch bei Tischlerei Maderebner 
im Gewerbegebiet.

Baumeister Rene Stocker 
in seinen neuen Räumlichkeiten.

Die „Laube“ wurde von Ulli 
Schönauer neu übernommen.

Aus der Wirtschaft

Mit 1.9. ist „Sabrina’s Knopfloch“ 
auf den Hauptplatz 34 übersiedelt.
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Aus dem Museum 
Auf Grund des großen Interesses und 
der Einzigartigkeit der Sonderausstel-
lung „Das Geheimnis der Hierogly-
phen“ wurde die Ausstellung  um ein 
Jahr verlängert und ist bis 31. Okto-
ber 2023 durchgehend geöffnet.

Neue Öffnungszeiten im Museum
14. Mai bis 31. Oktober
• Montag bis Freitag von 10 bis 12 

Uhr und von 14 bis 17 Uhr, 
• Samstag, Sonntag und Feiertags 

von 11 bis 17 Uhr

Neu und als Innovation zur bestens 
besuchten Sonderausstellung „Das 
Geheimnis der Hieroglyphen“ wur-
de von Prof. Wilfried Seipel und dem 
Museum Gröbming ein umfassender 
Katalog mit allen Informationen zu 
dieser Ausstellung erstellt. Auf 173 
Seiten beschreibt Prof. Seipel den Ur-
sprung des Alphabets und die Schrif-
ten der Welt und erklärt sämtliche 
Ausstellungstücke der Sonderausstel-
lung im Museum. Den Katalog gibt 
es im Museum Gröbming und bei der 
Firma Wallig zu kaufen.

KULTUR.REGIONAL.DIGITAL
Museum Gröbming virtuell besuchen

Zwölf regionale Museen im Ennstal 
und Ausseerland können ab sofort 
nicht nur vor Ort, sondern auch vir-
tuell im Internet besucht werden. Im 
Zuge eines gemeinsamen LEADER-
Projekts wurden die Museen digitali-
siert und sind ab sofort im Internet 
auf der Kulturplattform discover-cul-
ture.com kostenfrei zugänglich. Mit 
dabei ist natürlich auch das Museum 
Gröbming. 

Bei einer gemeinsamen Präsentation 
im Marmorsaal von Schloss Trau-
tenfels wurden im Beisein von Lan-
deshauptmann Christopher Drexler 
die zwölf teilnehmenden Museen 
vorgestellt. Besonders erfreulich ist, 
dass das Projekt mit dem heimischen 

Schladminger Unternehmen Light-
Cyde umgesetzt wurde, das die Kul-
turplattform discover-culture.com ins 
Leben gerufen hat. 

Den digitalen Gästen wird dort ein 
virtueller Rundgang durch die Mu-
seen bzw. Gebäude ermöglicht. Die-
ser geht über ein reines „Anschauen“ 
der Räume weit hinaus: In Video-
botschaften werden interessante De-
tails und Geschichten rund um das 
Museum erzählt. Dabei kommen vor 
allem jene Menschen ins Bild, die eh-
renamtlich und mit großem Einsatz 
für die Museen tätig sind. Außerdem 
können Dokumente und besondere 
Objekte genauestens online studiert, 
Bücher durchgeblättert und Bereiche 
entdeckt werden, die ansonsten nicht 
öffentlich oder barrierefrei zugänglich 
sind. 

Die Abordnung des Gröbminger Museums mit Vertretern der LEADER-Region 
Ennstal-Ausseerland, Landeshauptmann Drexler und dem Team der Kulturplattform 

discover-culture.com bei der Projektpräsentation (v. l.). © Martin Huber



        Unsere Bücherei
Gedanken werden zu Geschichten
Nach einer Idee der Mitarbeiterin Eve-
lin Oppeneder lud die Bücherei Gröb-
ming Jugendliche sowie Erwachsene 
ein, ihre Gedanken zu Papier zu brin-
gen. 20 Gedichte und Geschichten von 
kreativen heimischen Hobbyautoren 
ergaben ein interessantes Werk. Das 
Cover wurde von Waltraud Tritscher – 
ebenfalls Mitarbeiterin der Bücherei – 
gestaltet. Danke fürs Mitmachen!

 
 
 

Veranstaltungsvorschau:

25. September 2023 - 19:30 Uhr
Herbert Dutzler liest in der Bücherei      

Oktober 2023
Walter Thorwartl präsentiert sein neues Kinderbuch

„Moby Dick“ für die Volksschule

16. November 2023 - 19:30 Uhr
Siegmund Klakl stellt seinen „Historischen Roman“ vor

                                      
November 2023

Schreibwerkstatt der MS Gröbming

6. Dezember 2023 - 19:30 Uhr
Michael Stradal liest „Heiteres im Advent und Weihnachten“

Kindernachmittage mit Gabriele Schweiger nach Vereinbarung!
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Rad- und Kulturausflug
Anfang Mai 2023 radelte das Team ei-
nige Tage in der Weststeiermark, um 
die kulturellen Schwerpunkte – Schloss 
Stainz, Hundertwasserkirche, Piber etc. 
– aus der Sattelperspektive zu besichti-
gen. „Verwalter“ Gerald Rainer zeigte 
seine alte Heimat von den schönsten 
Seiten.

Projekt mit der ASO Gröbming
Die ASO Gröbming hat sich im Verlauf 
des Schuljahres fünf Mal für alle Schüler 
Bücher ausgeliehen. Zweimal waren alle 
28 in der Bücherei mit ihren Betreuern 
zu Gast. Die Bücherei bemüht sich wei-
terhin um passende Bücher. Danke für 
die gute Zusammenarbeit!

Tonies
Die beliebte Hörfigur für Kinder hat im 
Frühjahr auch die Bücherei Gröbming 
erobert. Tonies und Abspielgerät kön-
nen jederzeit ausgeliehen werden.

Das Team der Bücherei in der Weststeiermark.

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Dienstag: 17 bis 19 Uhr

Donnerstag: 17 bis 19 Uhr
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Neues von der Bergrettung
Die Bergrettung Gröbming errichtet 
derzeit zwischen dem Roten Kreuz 
und der Freiwilligen Feuerwehr eine 
neue Bergrettungszentrale. Die Bau-
arbeiten schreiten zügig voran und 
werden mit hoher Eigenleistung der 
Bergretter vorangetrieben. An bis-
her über 40 Bautagen konnten bereits 
knapp 2.000 ehrenamtliche Arbeits-
stunden geleistet werden. Mittlerweile 
sind die Bodenplatte, der Rohbau aus 
Holz, Dach und Fenster fertig und es 
werden die Innenarbeiten angegangen. 
Fertiggestellt werden soll das Gebäude 
mit Jahresende.
Trotz hoher Eigenleistung der Berg-
retter und einen sehr großen Beitrag 
aus den Vereinsersparnissen sowie 
Förderungen der Gemeinden des Ein-
satzgebiets ist das Baubugdet eng. Die 
Baukosten sind durch die bekannten 
Steigerungen angestiegen. Die Berg-
rettung hat daher die Bevölkerung mit 
einer Bausteinaktion ersucht, die Um-
setzung des Neubaus der Bergrettungs-
zentrale finanziell zu unterstützen.  Ein 

herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle, die 
bisher dem Aufruf gefolgt sind.
Die Bausteinaktion ist nach wie vor 
aufrecht, finanzielle Unterstützungen 
können an Bergrettung Gröbming, 
IBAN: AT62 3811 3000 2003 0912, 
Verwendungszweck: „Baustein“, über-
mittelt werden. Vielen herzlichen 
Dank für die Unterstützung.

Neben der Bautätigkeit bei der Berg-
rettungszentrale wurden auch beim 

Bis Jahresende soll das Gebäude fertiggestellt sein.

Friedenskircherl Sanierungstätigkeiten 
durchgeführt. Unverändert wird auch 
der normale Einsatzbetrieb aufrecht 
gehalten, seit April wurden bisher 
sechs Sommereinsätze abgewickelt, 
von einer Reanimation bis zur Suche 
nach einer abgängigen Wanderin er-
streckte sich hier das Spektrum. An-
fang der Sommersaison konnten auch 
mehrere Übungen durchgeführt wer-
den, unter anderem am Klettersteig 
Hilde am Stoderzinken.

Einsatz am Stoderzinken.

Hohe Eigenleistung der Bergretter.Arbeiten am Stoderkircherl.Übung am Klettersteig Hilde.



Rennsaison der Speed-Kids
Mit bis zu 20 Kids war der Skiclub 
Raiffeisen Gröbming bei insgesamt 
sieben Rennen beim Bezirkscup im 
Einsatz. Dabei konnten die Kids rei-
henweise großartige Erfolge erzielen, 
welche sich in den Ergebnislisten der 
einzelnen Rennen bzw. auch in den 
Gesamtwertungen widerspiegelten. 
Neben einer Vielzahl an Einzelsiegen 
sowie weiteren Podestplätzen wurden 
in der Gesamtwertung des Bezirks-
cups folgende Spitzenergebnisse er-
zielt:
• Den Sieg der Bezirkscup-Gesamt-

wertung konnten seitens des Ver-
eines Sophie Zörweg und Elena 
Mayer einfahren.

• Lukas Sazawa, Elena Mia Pan-
hofer, Dominic Kogler sowie 
Julian Peer erreichten in ihren 
Klassen jeweils den 2. Platz der 
Gesamtwertung.

• In der Vereinswertung belegte 
der Skiclub Raiffeisen Gröbming 
den 4. Platz, das angestrebte Ziel 

eines Stockerlplatzes wurde damit 
knapp verpasst.

Beim steiermarkweit ausgetragenen 
Schülercup, welcher heuer insgesamt 
14 Rennen umfasste, war der Skiclub 
mit einem kleinen, aber sehr erfolgrei-
chem Team, welches größtenteils nur 
drei Rennläufer umfasste, vertreten – 
aber auch hier konnten Erfolge erzielt 
werden:
• Sophie Zörweg und Julian Peer 

fuhren einige Podestplätze ein, 
beide waren auch bei den steiri-
schen Meisterschaften am Sto-
ckerl vertreten.

• In der Vereinswertung belegte die 
Mannschaft (mit dem, wie ange-
führten sehr kleinen Team) unter 
insgesamt 42 teilnehmenden Ver-
einen den sehr guten 12. Platz.

Rennsaison der Aushängeschilder 
Eva und Manuel
Die beiden Aushängeschilder vom 
Skiclub Raiffeisen Gröbming, Eva 
Schachner und Manuel Traninger, 

Zahlreiche Erfolge für den Skiclub
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können ebenfalls auf eine sehr erfolg-
reiche Wintersaison 2022/23 zurück-
blicken. Eva war in ihrem ersten Jahr 
im FIS-Bereich unterwegs, welcher 
die Vorstufe zum Europacup bildet. 
Neben einer Vielzahl an Spitzen-
ergebnissen erzielte sie bereits den 
Prämierensieg und konnte im slowe-
nischen Traditionsort Kranjska Gora 
einen Riesentorlauf für sich entschei-
den. Eva krönte sich zusätzlich in den 
Disziplinen Super-G und Riesentor-
lauf zur steirischen Meisterin.
Nach verletzungsbedingten mühsa-
men Jahren startete auch Mani heuer 
wieder voll durch und konnte sehr 
viele gute Ergebnisse einfahren – das 
Highlight war sicherlich sein erster 
Sieg in einem Europacuprennen. Er 
gewann im französischen Orcieres 
Merlette einen Super-G.

Vereinslauf
Den Abschluss der Rennsaison bil-
dete auch heuer wieder traditionell 
der Vereinslauf, welcher am Galster-
berg durchgeführt wurde. Mit ei-
nem Starterfeld von knapp über 100 
Rennläufern sowie insgesamt 34 teil-
nehmenden Familien konnte der Teil-
nehmerrekord geschlagen werden. Zu 
Vereinsmeistern kürten sich Manuel 
Traninger und Sophie Zörweg, welche 
sich gemeinsam mit Julian Peer auch 
den Jugendmeistertitel sicherte.
Ein großer Dank ergeht an die Gal-
sterberg-Bergbahnen samt allen Mit-
arbeitern, an das Bottinghaus – Fam. 
Keinprecht sowie an den SV Pruggern, 
welcher die Zielhütte wieder zur Ver-
fügung stellte.

ISMF CEO Jordi Canalis, Chef des lokalen OK-Teams Hannes Mayerl, 
Skiclub-Obmann Erwin Mayer, ÖSV-Präsidentin Roswitha Stadlober. ©ÖSV/Aichner



Die Bezirks-
cupgewinner.

Neues vom ÖKB Gröbming
Ereignisreiche Wochen, Monate und 
Wochen liegen hinter dem ÖKB Gröb-
ming. Neben diversen Seminaren und 
Sitzungen auf Landes-, bzw. Bezirks- 
und Ortverbandsebene konnte Anton 
Trinker vlg. Aigner zum 80er gratuliert 
werden. Im Juni folgte der ÖKB Gröb-
ming der Einladung zur 190-Jahr-Fei-
er der Musikkapelle Gröbming. Der 
Musikkapelle Stein a. d. Enns gratu-
lierte man zum 101-jährigen Bestehen 
und zum neuen Musikheim. Der heu-

rige Vereinsausflug führte nach Salz-
burg zum Hangar 7 und nach Maria 
Plain. Im Juli besuchten die Kamera-
den Oberwölz und gratulierten zum 
160-jährigen Bestehen. Großer Anlass 
zur Freude war der Sieg beim Asphalt-
stockturnier des ESV Gröbming.

Der ÖKB Gröbming gedenkt den ver-
storbenen Kameraden Hannes Huber, 
Karl Dirninger, Othmar Rauch und 
Franz Gewessler.

Der ÖKB Gröbming gratulierte der 
MK Stein/Enns zum Jubiläum.
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Weltcup im Skibergsteigen
Nach Abschluss des Projektes „Welt-
cup-Skibergsteigen 2023” führten die 
Verantwortlichen des OK-Teams ge-
meinsam mit dem österreichischen 
Skiverband eine tiefergehende Analyse 
durch. Aufgrund des sehr positiven Er-
gebnisses wurde seitens des Vorstandes 
beschlossen, in eine weitere Runde 

gehen zu wollen. Nach Erstellung der 
Bewerbungsunterlagen sowie diversen 
Sitzungen und Besprechungen führt 
auch im Jahr 2024 der Skiclub Raiff-
eisen Gröbming einen Skibergsteiger-
Weltcup durch. Die beiden Bewerbe 
(Vertical und Sprint) finden im Zeit-
raum von 1. bis 3. März 2024 auf der 
Planai in Schladming statt. Ein großes 

Dankeschön ergeht an die Planai-
Bergbahnen, welche einen Reisebus 
samt Chauffeur zur Verfügung stell-
ten. Somit konnten alle fleißigen Hel-
fer und Unterstützer des Weltcups zu 
einem gelungenen Tagesausflug in die 
Süd- bzw. Weststeiermark mit einer 
Flascherlzugfahrt in Stainz und einem 
Buschenschankbesuch mit Weinver-
kostung eingeladen werden.

Neueinkleidung
Der Skiclub entschloss sich im Herbst 
vorigen Jahres, eine komplette Neu-
einkleidung auf die Beine zu stellen. 
Insgesamt wurden für die Mitglieder 
über 300 Artikel bzw. Komponenten 
bestellt.

Ankündigung 
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung samt Neuwahlen findet am 
Sonntag, dem 26. November 2023, ab 
14 Uhr in der Veranstaltungshalle in 
Gröbming statt. Im Zuge dessen wird 
die neue Vereinskleidung an die Mit-
glieder ausgegeben und überreicht.

Junge Talente: 
Die Speedkids.

Tolle Stimmung beim Premieren-
Weltcup auf der Planai.



Am 3. und 4. Juni feierte der Musik-
verein Trachtenkapelle Gröbming 
sein 190-jähriges Bestehen. Er zählt 
somit zu den ältesten Musikvereinen 
Österreichs. 
Die Feierlichkeiten starteten für die 
Gröbminger Musiker bereits am Frei-
tag mit einem gemeinsamen Grillfest 
mit der Gastkapelle Pilgersdorf, die für 
das Fest aus dem Burgenland angereist 
war. Am Samstagnachmittag begann 
mit dem Einmarsch der 16 Kapellen, 
darunter die drei Gastkapellen Pilgers-
dorf, Stainach und Aigen im Ennstal, 
der große Festakt am Hauptplatz in 
Gröbming. Obmann Michael Arn-
steiner konnte bei strahlendem Wetter 
zahlreiche Ehrengäste, unter anderem 
die beiden Bürgermeister Thomas 
Reingruber und Fritz Zefferer, NRAbg. 
Corinna Scharzenberger, LAbg. Albert 
Royer, Bezirkshauptmann Christian 
Sulzbacher, Expositurleiter Nico Gro-
ger sowie ÖBV-Präsident Erich Riegler 
begrüßen. 
Nach dem 1. Gesamtmarsch, dirigiert 
vom Gröbminger Kapellmeister Ger-
hard Lipp, ließ Michael Arnsteiner die 
letzten 190 Jahre des MV Gröbming 
Revue passieren. Nach dem nächsten 
Gesamtmarsch, dirigiert von Kapell-
meister Andreas Heschl aus Pilgersdorf, 
folgten die Grußworte der Ehrengäste. 
Bevor zum Abschluss des Festaktes Be-
zirkskapellmeister Karl-Heinz Wohl-

fahrter die Landeshymne dirigierte, 
wurden die Gastgeschenke von den Eh-
rendamen an die einzelnen Musikka-
pellen überreicht. Nach der Defilierung 
vom Hauptplatz zum Festzelt auf der 
Festwiese beim MEZ konnte zum ge-
mütlichen Teil übergegangen werden. 
Die beiden konzertierenden Kapellen, 
Stein/Enns und Pilgersdorf, heizten die 
Stimmung im Festzelt an und die Mu-
sikgruppe „durch&durch“ bescherte 
den Gästen einen geselligen Abend bis 
in die frühen Morgenstunden.
Am Sonntag lud der MV Gröbming die 
ortsansässigen Vereine und die Bevölke-
rung zur ökumenischen Feldmesse ein, 
welche wetterbedingt in das Festzelt 
verlegt wurde. Feierlich umrahmt wur-
de die heilige Messe vom evangelischen 
Kirchenchor. Anschließend begrüßten 
Karl Edegger und Werner Wolf zum 
Frühschoppen, welcher für Radio Free-
quenns aufgezeichnet wurde. Mit dabei 

190 Jahre Musikverein Trachtenkapelle Gröbming

waren die Musikgruppen HolzBleche-
risch, G`hupft wie G`hatscht, Appa 
und die d`Goaßhaxn-Musi, sowie die 
Tanzgruppe d`Freistoana z`Gröbming. 
Ein ganz besonderes Erlebnis war für 
die Gewinner des Online-Gewinnspiels 
das Candlelight-Mittagessen in der 
Weinbar. Serviert wurde ein 3-Gänge-
Bierzeltmenü mit Weinbegleitung und 
einem musikalischen Ständchen. Den 
letzten Höhepunkt des stimmungs-
vollen 2-Tage-Festes bildete die große 
Verlosung der zahlreichen Sachpreise, 
darunter als Hauptpreis ein Paar Ski im 
Wert von 1.200 Euro. Bevor man das 
Fest gemütlich und musikalisch aus-
klingen ließ, bedankte sich Obmann 
Michael Arnsteiner bei allen Sponsoren, 
Gönnern, Helfern und Freunden des 
MV Gröbming. Ein großer Dank er-
geht auch an die zahlreich erschienenen 
Gäste, durch die ein unglaublich tolles 
Fest gefeiert werden konnte.

Rund 16 Kapellen waren 
beim Jubiläum dabei.
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Feierlicher Einzug der Trachtenkapelle Gröbming.Beste Stimmung im Festzelt.



Asphaltstockturnier des ESV Gröbming
Bei prächtigem Hochsommerwetter 
fand das diesjährige Asphaltstocktur-
nier des ESV Gröbming statt. Sech-
zehn Mannschaften spielten in zwei 
Gruppen um den Finaleinzug. Im klei-
nen Finale um Platz 3 setzten sich die 
Schützen vom ESV Weißenbach, Moar 
Lukas Schütter, gegen die Mannen vom 
FC Schimmer, Moar Reini Schimmer, 
durch. Im großen Finale standen sich 
der ÖKB Gröbming, Moar Albert Ma-
yer, und der ESV Stein/Enns, Moar 

Albert Heinzl, gegenüber. Schlussend-
lich setzen sich die Kameraden vom 
ÖKB Gröbming knapp mit 2:1 durch 
und sicherten sich den Siegerpokal. Die 
Damenwertung gewannen die Mädels 
vom SV Mitterberg.
Im Anschluss der Siegerehrung wurde 
der Maibaum umgeschnitten und mit 
vielen weiteren Sachpreisen verlost. An 
dieser Stelle, herzlichen Dank an alle 
Sponsoren und Gönnern für die groß-
zügige Unterstützung.

Bogensport: Erfolge für die „Füchse“
Der seit vielen Jahren in Gröbming an-
sässige Verein „HuntingFOX Bogen-
sport“ freut sich über stetig steigendes 
Interesse an dieser Sportart. Besonders 
in den letzten beiden Jahren konnte 
der Verein eine große Anzahl an neuen 
Mitgliedern begrüßen.  
Auch wenn nicht alle Vereinsmitglieder 
Turniere schießen bedeutet das trotz-
dem, dass immer mehr Schützen an 
solchen teilnehmen. Sowohl im Brei-
tensport als auch an offiziellen Wett-
kämpfen können die HuntingFOX 
immer wieder große Erfolge erzielen. 
Im Juni bei der Österreichischen Meis-
terschaft, die zugleich mit einem Vorbe-
reitungsturnier für die Europameister-
schaft 2024 stattfand, starteten in Bad 
Kleinkirchheim elf Teilnehmer in ver-
schiedenen Bogenklassen. Dabei konn-
ten folgende Medaillen erzielt werden:
• Leonie Stangl (Jun. weibl. TRB): 

Staatsmeisterin und Gold beim 
Vorbereitungsturnier EBHC

• Evelyn Fritz (Allg. weibl. LB): Vi-
zestaatsmeisterin und Silber beim 

Vorbereitungsturnier EBHC
• Manfred Hrabowski (Sen. männl. 

TRB): Vizestaatsmeister und Silber 
beim Vorbereitungsturnier EBHC

• Andreas Sölkner (Allg. männl. 
HB): Vizestaatsmeister und Silber 
beim Vorbereitungsturnier EBHC

• Helmuth Radauer (Allg. männl. 
TRB): Silber beim Vorbereitungs-
turnier EBHC

Dass aber auch der Spaß und die Ge-
meinschaft nicht zu kurz kommen, 
zeigt ein Sonderpreis im Herbst 2022 

Die erfolgreichen Athleten des HuntingFox-Bogensport-Vereines.

beim Hinkelsteinturnier in Gaal. Dabei 
erlangten HuntingFOX Bogensport 
den 1. Platz für den Verein mit den 
meisten Teilnehmern.
Auch die Förderung der Jugend ist 
dem Verein ein großes Anliegen und so 
konnte vor Ferienbeginn noch ein Tag 
mit den 1. Klassen der MS Gröbming 
verbracht werden. 
Bei Interesse gibt es die Möglichkeit 
von Schnuppertrainings in Parcours des 
Vereines. Ansprechpartner ist Obmann 
Wolfgang Kogler (Tel. 0664 44 77 830) 
oder eines der Vereinsmitglieder. 

Die Siegerschützen 
des ÖKB Gröbming.
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Start für die langlebige Partnerschaf-
ten mit Schulen in Dänemark, Litau-
en und Holland war das Erasmus plus 
Projekt der Volksschule Gröbming 
„Erkenne die Zeichen der Zeit – ge-
stalte einen zukunftssicheren Bildungs-
weg.“ In zahlreichen Videokonferen-
zen und gegenseitigen Schulbesuchen 
arbeiten nun Lehrer sowie Schüler 
an gemeinsamen Themen unter dem 
Motto „Neue Wege die Bildung der 
Zukunft zu gestalten“. Persönlich-
keitsentfaltung, Naturverbundenheit, 
Gesundheit, Digitalisierung, Wirt-
schaftsbildung und Individualisierung 
werden dabei in den verschiedenen 
Projektaktivitäten miteinander in eine 

Partnerschaft mit Schulen in Litauen, Dänemark und Holland

Wechselbeziehung gebracht. Für eine 
ganze Woche wurde dazu eine Dele-
gation aus der Volksschule Gröbming 
in der Poulstrup Friskole (Dänemark) 
willkommen geheißen. Mit den Part-
nern aus Litauen und Holland fand in 
Poulstrup ein intensiver Austausch un-
ter den Schulen statt. In verschiedenen 
Workshops wurde ein gemeinsames 
Verständnis geschaffen, wie die zu-
künftige Schule aussehen soll. Es war 
eine spannende internationale Woche, 
die zum Benefit aller Schulen beitra-
gen wird. Viele neue Ideen wurden 
mitgenommen und bilden für die VS 
Gröbming und die Poulstrup Frisko-
le bereits die Grundlage für neue Ini-

tiativen im kommenden Schuljahr. Bei 
gegenseitigen Schulbesuchen werden 
Lehrer und Schüler die Umsetzung der 
Innovationen und somit die Schulent-
wicklung in den jeweiligen Partner-
schulen mitgestalten.

Schüler der VS Gröbming in Dänemark.

Kinder und Lehrer waren überwäl-
tigt über die zahlreichen Besucher 
zu ihrem Sing- und Musikspiel „Das 
Leben ist eine Wanderung“. Beson-
ders stolz war man in der Volksschule 
Gröbming, dass alle 152 Schüler ge-
meinsam den Abend mitreißend und 
ergreifend gestalteten. Die beiden 
Sprecher Zoe Maier und Leo Hauck 
nahmen die Zuschauer auf eine Berg-
wanderung mit. Die Kinder aus den 
einzelnen Klassen stellten zu den Sta-
tionen der Wanderung einen Vergleich 
zum Schulleben her. Der ergreifen-
de Text zum Stück wurde eigens von 

„Das Leben ist eine Wanderung“: Feierliche Instrumentenübergabe
VOL Gabriela Standhartinger verfasst. 
Für die musikalischen Darbietungen 
war Stefan Klinglhuber, in Koopera-
tion mit Ricarda Trinker, zuständig. 
Die Bläserklasse unter der Leitung von 
Stefan Klinglhuber, Ricarda Trinker 
und Franz Maurer, hatte im Rahmen 
der Veranstaltung ihren ersten großen 
Auftritt und sorgte für Begeisterung. 
Das Projekt Bläserklasse wird in Ko-
operation Volksschule Gröbming, Mu-
sikschule Gröbming und der Markt-
gemeinde Gröbming durchgeführt. 
Eine Blasmusikkapelle von über 20 
Kindern erlernt im Rahmen des Un-

terrichts an der VS Gröbming ein Blas-
instrument. Angeboten werden Tuba, 
Klarinette, Horn, Tenorhorn, Trom-
pete und Querflöte. Die Instrumente 
können, dank der Unterstützung von 
Bgm. Thomas Reingruber, von der VS 
Gröbming zur Verfügung gestellt wer-
den. Umso mehr freute es Direktorin 
Daniela Warter, dass sie im Rahmen 
der Veranstaltung mehrere Sponsoren 
als Ehrengäste begrüßen durfte. Ver-
treter Gröbminger Firmen übergaben 
an die Schule drei weitere Instrumente. 
Somit haben sie neue Plätze in der Blä-
serklasse geschaffen. 

36
Bildung in Gröbming

Erfolgreiches Sing- & Musik-
spiel der Volksschüler.



Wie schnell die Zeit vergeht. Wir 
alle wissen, dass die Zeit grundsätz-
lich mit konstanter Geschwindigkeit 
voranschreitet und trotzdem scheint 
unser Zeitgefühl manchmal ein an-
deres zu sein. Frohe Stunden verge-
hen eben schnell. Deshalb ist es eine 
wahre Bereicherung, dass Kinder, 
aber auch wir Erwachsenen aus dem 
Kindergarten und der Kinderkrippe 
immer wieder auf unzählige schöne 
Ereignisse zurückblicken können. 

Ein ganz besonderer Tag war für 
die Schulanfänger der Ausflug zum 
„Wassererlebnis Öblarn“. Die Füh-
rung – speziell für diese Altersklasse 
– ermöglichte bei den Kindern eine 
Bewusstseinsbildung für die Funk-
tion des Waldes vor Naturgefahren. 
Den Besuchern wurde vermittelt, 
durch welche Maßnahmen die ne-
gativen Auswirkungen von Katast-
rophenereignissen (z. B. Überflutun-
gen) verringert werden können.

Den Höhepunkt im vergangenen 
Jahr stellte garantiert das „Eltern-
fest“ dar. Nach vielen Wochen mit 

Kindergarten – Schon wieder ein Jahr vorbei ...

intensiven und anstrengenden Pro-
ben, konnten die Kinder am 21. Juni 
2023 endlich ihr Können präsen-
tieren. Die unzähligen Gäste waren 
begeistert und so haben sich die Be-
mühungen der Kinder gelohnt. Mit 
tosendem Applaus wurden die Auf-
führenden belohnt. 

Auch die allerjüngsten Sprösslinge 
aus der Kinderkrippe haben für ihre 
Eltern und Großeltern ein wunder-
schönes Fest vorbereitet. Nach einer 
gelungenen Theateraufführung im 

Bewegungsraum der Kinderkrippe, 
wurden alle Gäste zum Buffett ge-
laden. So fand ein netter Vormittag 
seinen Ausklang. 

Gelungenes Fest im Kindergarten.

Die Kindergartenkinder präsentierten beim Elternfest ihr Können.
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Besuch des Wassererlebnis Öblarn.



Am Freitag, dem 12. Mai, setzten 
die Schüler der Mittelschule Gröb-
ming ihr Spendenprojekt „Wir lau-
fen für Kambodscha“ in die Tat um. 
Auf der Trabrennbahn in Gröbming 
liefen 150 Kinder, um Menschen in 
Kambodscha einen Zugang zu fri-
schem Trinkwasser zu ermöglichen.  

Im vergangenen Herbst war der 
„Wasserläufer“ Fritz Kieninger und 
die ehemalige Leiterin der größten 
Tourismusschule in Kambodscha, 
Helga Nagy, an der MS Gröbming 
zu Besuch. Sie erklärten, dass es 
dort in den ländlichen Regionen 
oft kein Trinkwasser gebe und das 
verschmutzte Regenwasser getrun-
ken werden müsse. Das führe oft 
zu Krankheiten. Diese untragbare 
Situation brachte die Schüler der 
MS Gröbming spontan auf die Idee, 
helfen zu wollen. Durch eine Spen-
denaktion sollte der Bau von Trink-
wasserbrunnen in Kambodscha un-
terstützt werden. 

Am 12. Mai war es dann so weit: 
Auf der Gröbminger Trabrennbahn 
wurden von den Schülern Runde 
um Runde abgespult und so Geld 
gesammelt. Nach jeder zurückge-
legten Runde konnte ein Becher 
Wasser in ein Becken geleert wer-
den. Dies stand symbolisch für den 
weiten Weg, den die Menschen in 
Kambodscha für frisches Wasser zu-
rücklegen müssen. 

Bei optimalen Wetterbedingun-
gen gingen alle Schüler an ihre 
Grenzen und so wurden am Ende 

685 Runden gezählt. Durch die-
ses Engagement können nun zwei 
Trinkwasserbrunnen in Kambod-
scha errichtet werden. Diese Auf-
gabe übernimmt Fritz Kieninger 
mit seinem Verein KAKIHE. Des 
Weiteren bleibt zu erwähnen, dass 
die Schüler des Schwerpunktfaches 
„Handwerk & Brauchtum“ hand-
gemachte Blumenstecker in Form 
von Wassertropfen entworfen und 
umgesetzt haben. Diese wurden 
beim Event verkauft und der Erlös 
kommt ebenfalls dem Brunnenbau 
zugute.

150 Kinder liefen auf der Trabrennbahn für den guten Zweck.

MS Gröbming: Spendenprojekt „Wir laufen für Kambodscha“
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Die Mittelschüler organisierten 
den großartigen Benefizlauf.
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Besuch der VS Gröbming im Rathaus

Am Mittwoch, dem 7. Juni 2023, war 
es so weit: Nach monatelangem Pro-
ben wurde das Kabarett „Energie: Wie 
spart man die?“ an der MS Gröbming 
aufgeführt.
Das Stück stammt aus der Feder von 
Walter Thorwartl und wurde von der 
Schauspielgruppe der MS Gröbming 
auf der Bühne gekonnt umgesetzt. Für 
die musikalische Umrahmung sorgten 
der Schulchor sowie ein Lehrer-Ensem-
ble. Verschiedenste Tanz- und Akroba-
tikeinlagen rundeten das Programm 
ab. Bereits Tags davor holten sich die 
Akteure ihren ersten, wohlverdienten 
Applaus ab. Im Zuge einer General-
probe konnten sich Schüler aus der 

MS Gröbming und den umliegenden 
Schulen vom Können der Schauspieler 
überzeugen. In fünf Akten wird in die-
sem Stück mit einem Augenzwinkern 
auf das ernste Thema „Energiesparen“ 
eingegangen. Obwohl es bereits 2015 
geschrieben wurde, hat es nichts an 
seiner Realität verloren, im Gegen-

teil.  Die Schauspielgruppe setzte un-
ter der Regie von Silke Bruntaler-Lux  
und Direktorin Birgit Walcher das 
Stück gekonnt in Szene und wurde 
musikalisch vom Schulchor, Leitung 
Margit Maierhofer, und einem Lehrer- 
Ensemble begleitet. Tanzgruppen,  
die sich aus Schülern der verschiedens-
ten Klassen zusammensetzten, sorgten 
in den Pausen für Akrobatikeinlagen.  
Wie bereits bei den Generalproben 
war die Gröbminger Kulturhalle auch 
bei der Abendveranstaltung zum Bers-
ten voll. Zum Publikum zählten neben 
den Eltern und weiteren Familienan-
gehörigen der Schüler auch Ehrengäs-
te, u. a. die Vizebürgermeisterin der 
Marktgemeinde Gröbming, Alexandra 
Rauch, der Bürgermeister von Micha-
elerberg-Pruggern, Dieter Stangl, so-
wie Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger. 

Schüler der MS machten mit einem Theaterstück 
auf das Thema Energiesparen aufmerksam.

„Energie: Wie spart man die?“

Die beiden dritten Klassen der Volksschule Gröbming 
besuchten den Bürgermeister für ein Interview.



Feierliche Übergabe 
der Wohnungen am 

Ahornweg.

Danke an 15.000 Besucher des Panoramabads 
sowie unserem Team für die gelungene Arbeit.

Neues Kommando bei der FF Gröbming:
HBI Christian Sotlar (re.) und OBI Otto Sifkovits (li.).

Paulina Maier krönte sich zur Steirischen Landesmeis-
terin im Einzel und im Doppel (U12).  

Die Marktgemeinde gratuliert recht herzlich!

Der Bürgermeister kam zu Schulschluss mit dem Eisrad: 
Rund 700 Eis wurden an alle Kinder in Gröbming verteilt.

170 Jahre Kirchweihfest der evangelischen Kirche.

Trotz Schlechtwetter ein gelungener Altsteirerkirtag.

Verabschiedung von Greti Rüscher, Sonja Rumpf & Gerti 
Stangel von der ASO in den wohlverdienten Ruhestand.

Ehrungen bei der 
FF Gröbming.


